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Das Wochenende im Kreis

KOMPAKT
Das Wetter

k~ÅÜí=7°C
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q~Ö=11°C

Kreis Kurier
Mühlenstraße 24
59394 Lüdinghausen
02591/6091
anzeigen@kreiskurier-lh.de
www.kreiskurier-lh.de
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j^fkwK=Wenn Moderator
Markus Lanz heute Abend
zum zweiten Mal mit „Wet-

ten, dass...?“
auf Sendung
geht, hat er ei-
ne Überra-
schung im Ge-
päck. Das Ge-
heimnis, wer
seine neue Co-
Moderatorin

wird, wird erst heute ab
20.15 Uhr bei der Show in
Bremen gelüftet. pÉáíÉ=R

i~åò=áëí=ÑΩê=ÉáåÉ
§ÄÉêê~ëÅÜìåÖ=Öìí

elccbkebfjK=Der FC Schalke
muss heute in Hoffenheim
ran. „Es wird ein sehr schwe-

res Auswärts-
spiel“, sagt
Trainer Huub
Stevens und
warnt vor der
Spielstärke
der Hoffenhei-
mer. Borussia

Dortmund empfängt den VfB
Stuttgart und die Bayern fah-
ren nach Hamburg. Mehr
Sport auf pÉáíÉ=NO=ìåÇ=NP

aÉê=c`=pÅÜ~äâÉ
áëí=ÖÉï~êåí

_boifkK=Vor dem Spitzentref-
fen von Union und FDP hat
Unionsfraktionschef sçäâÉê

h~ìÇÉê (CDU, Foto) ausge-
schlossen, dass das umstritte-
ne Betreuungsgeld zum 1. Ja-
nuar 2013 in Kraft treten
kann. „Nachdem wir schon
November haben, ist der Zeit-
plan nicht zu halten“, sagte
Kauder der WAZ-Gruppe.
Wirtschafts- und Sozialver-
bände machten derweil vor
dem Koalitionsausschuss am
Sonntag Druck auf Union und
FDP.
„Das Betreuungsgeld kann

frühestens zum 1. April 2013
kommen“, kündigte Kauder
an. Nach den ursprünglichen
Vereinbarungen von Union
und FDP sollte das Betreu-
ungsgeld Anfang 2013 in
Kraft treten, der Zeitplan zur
Verabschiedung im Bundes-
tag war zuletzt aber mehrfach
umgeworfen worden.
Der Unionsfraktionschef

forderte vor dem Spitzentref-
fen am Sonntag, die Koalition
müsse zeigen, dass sie hand-
lungsfähig sei. „Wir wollen
die offenen Fragen vor der
Weihnachtspause abräumen“,

sagte Kauder.
FDP-Frakti-
onschef Rai-
ner Brüderle
dämpfte dage-
gen die Erwar-
tungen. „Ob
das schon am
Sonntag alles
gelingt oder in
den nächsten
Wochen, wird
sich zeigen“,
sagte er dem
„Handelsblatt“. Der Koaliti-
onsausschuss soll am Sonn-
tagabend in Berlin zusam-

menkommen.
Der Präsident des Deut-

schen Industrie- und Han-
delskammertages (DIHK),
Hans Heinrich Driftmann,
wandte sich gegen das Be-
treuungsgeld. Dieses sei „eine
unnötige, teure Leistung“,
sagte Driftmann der Online-
Ausgabe der „Welt“. Vorrang
müsse der Ausbau der Kinder-
betreuung haben.
Brüderle bekräftigte die

Forderung seiner Partei nach
Abschaffung der Praxisge-
bühr. Kauder äußerte sich da-
zu zurückhaltend. � ^cm
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kbt=vlohK=Über 90 Todesop-
fer hat Wirbelsturm „Sandy“
bereits an der Ostküste der

Vereinigten
Staaten gefor-
dert, über 40
allein in New
York. Viele
Menschen in
der Stadt sind
immer noch
ohne Strom

oder müssen sich mit Kanis-
tern Wasser holen (Foto). Die
Hilfsbereitschaft in der Stadt
ist groß. pÉáíÉ=O

§ÄÉê=VM
qçÇÉëçéÑÉê
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www.fahrschule-ulf-imort.de

PORSCHE FAHREN - AUCH MIT KLEINEM GELDBEUTEL!
H E R B S T O F F E N S I V E

E U R O 
RABATT*121 

*gilt für die Anmeldung zur Klasse B / B17 bis einschließlich 29.11.12
in der Filiale Senden, Herrenstraße 39 bei Vorlage dieser Zeitungs-Anzeige!

BLICKPUNKT WIRBELSTURM SANDY sÉêïΩëíìåÖ=ìåÇ=`Ü~çë=ÜÉêêëÅÜí=~å=ÇÉê=lëíâΩëíÉ=ÇÉê=rp^

Nach dem Wirbelsturm „San-
dy“ ist die Zahl der Todesop-
fer an der US-Ostküste auf
mindestens 92 gestiegen. Al-
lein in New York starben nach
Angaben von Bürgermeister
Michael Bloomberg vom Don-
nerstag mindestens 40 Men-
schen, mit weiteren Opfern
sei zu rechnen. Nationalgar-
disten und Freiwillige began-
nen mit der Verteilung von
Nahrungsmitteln an Bedürfti-
ge.

pìÅÜÉ=ÖÉÜí=ïÉáíÉê
Polizisten und Feuerwehrleu-
te seien noch immer dabei, in
den besonders betroffenen
Gebieten von Haus zu Haus
und von Tür zu Tür zu gehen,

um nach Hilfsbedürftigen
oder möglichen Opfern zu su-
chen, sagte Bloomberg. Etwa
650 000 Bewohner der Me-
tropole waren weiterhin ohne
Strom. Der Gouverneur des
Bundesstaats New York, An-
drew Cuomo, berichtete,
rund eine Million Mahlzeiten
sollten in der Stadt verteilt
werden. Das Rote Kreuz stell-
te zwölf Feldküchen bereit,
die 200 000 warme Mahlzei-
ten pro Tag servieren können.
Das US Transportation

Command, das normalerwei-
se für Truppentransporte und
die Versorgung von Kampf-
truppen zuständig ist, schick-
te 55 Lastwagen mit 1,5 Mil-
lionen Mahlzeiten nach New

York. 1,3 Millionen zusätzli-
che Rationen stünden für den
Bedarfsfall bereit, hieß es.
Transportflugzeuge der Ar-

mee brachten nach Behörden-
angaben dutzende schwerer
Reparaturlastwagen und ein
ziviles Spezialistenteam von
Kalifornien auf einen Stütz-
punkt in der Nähe der Ostküs-
tenmetropole.

táÉÇÉê=píêçã
Der Stromanbieter Con Edi-
son warnte, in einigen Stadt-
vierteln werde die Stromver-
sorgung erst am 11. Novem-
ber wiederhergestellt sein.
Der Süden von Manhattan
soll bis heute wieder am Netz
sein. � ^cm
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t^pefkdqlkK=Die US-Küsten-
wache hat die Suche nach
dem vermissten Kapitän des
gesunkenen Dreimasters
„HMS Bounty“ nach drei Ta-
gen eingestellt. Dies gehöre
„zu den schwersten Entschei-
dungen, die wir treffen müs-
sen“, erklärte Küstenwachen-
sprecher Doug Cameron. Der
Dreimaster war am Montag
während des Wirbelsturms
„Sandy“ in schwerer See vor
der US-Ostküste gesunken.
14 Besatzungsmitglieder
wurden gerettet, eine Frau
wurde aus dem Wasser gezo-
gen und starb wenig später
im Krankenhaus.
Bei der Toten handele es

sich nach Medienberichten
um Claudene Christian, eine
Nachfahrin von Fletcher

Christian, der 1789 bei der
berühmten Meuterei auf der
Bounty das Kommando über-
nommen hatte. Cameron er-
klärte, seine Gedanken seien
bei den Familien von Christi-
an und des vermissten Kapi-

täns Robin Walbridge.
Bei dem Dreimaster handel-

te es sich um einen Nachbau
der „HMS Bounty“ aus dem
17. Jahrhundert für den Film
„Die Meuterei auf der Boun-
ty“ mit Marlon Brando. � ^cm
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keine Verrechnung – kein Gutschein

SOFORT BARGELD

GOLDANKAUF
ALTGOLD & ZAHNGOLD

(ruhig Zähne dran lassen)

Wir kaufen an:
- Goldschmuck
- Bruchgold
- Münzen - Barren
- ‘Oma’s Schmuck’
- Golduhren
- Gold - Silber - Platin
- 333 - 585 - 750 - 999

� �

Wir zahlen 
absolut
faire Preise!
Überzeugen 
Sie sich 
selbst!

Senden: Herrenstraße 5 (neben Bücher Schwalbe)
Mo.-Fr. 10.00-16.00 Uhr durchgehend geöffnet
Tel. 0 25 97 / 286 04 09

- Gold - Silber - Platin - Zinn
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Unser November-Angebot: 
Herbstzeit ist Kuschelzeit

3 Kissenhüllen kaufen, die 4. Kissenhülle geschenkt bekommen.

Getränke-Supermarkt Zaremba KG
Olfener Str. 76, 59348 Lüdinghausen

Tel. 02591/949890

Gültig vom 27.12. – 31.12.2010

Irrtum vorbehalten
EC-Kartenzahlung möglich

Tel. 02591/949890
Irrtum vorbehalten

Gültig vom 05.11. – 10.11.2012

Kasten 20 x 0,5 l / 24 x 0,33 l
zzgl. 3,10 / 3,42 Pfand
(1 l = 1,00 / 1,26)

Pils, Radler oder Alkoholfrei

Kasten 20 x 0,33 l
zzgl. 3,10 Pfand
(1 l = 1,21)

Stubbi

9,99 799

Kasten 12 x 1 l
zzgl. 3,30 Pfand
(1 l = 0,50)

verschiedene Sorten

5,99
Kasten 12 x 1 l
zzgl. 3,30 Pfand
(1 l = 0,71) 8,49
und weitere Sorten

99

Britta Lüsch
Funnenkampstr. 1

59399 Olfen
Tel. 0 25 95 / 3 86 75 10

Große Winter-Rabatt-Aktion!!!

Geöffnet: Di.–Fr. 10–13 und 15–18 Uhr, Sa. 10–13 Uhr, montags geschlossen

%

Tel. 0 25 95 / 3 86 75 10
www.BodyLook-Olfen.de

Ab 06. November bis Weihnachten
20–30 % Rabatt auf alle Artikel!

10 %  auf bereits reduzierte Ware!

www.kreiskurier-lh.de

In unseren Wochen-
zeitungen effektiv 
und günstig werben

_boifkK Milch wird deutlich
teurer: Preisführer Aldi er-
höhte am Freitag den Preis
für einen Liter Milch um neun
Cent, das ist ein Aufschlag um
20 Prozent. Es sei nur „eine
Frage von Tagen, bis die an-
deren Discounter nachzie-
hen“, sagte Einzelhandelsex-
perte Matthias Queck vom
Marktanalyse-Unternehmen
Planet Retail. Bei Aldi Süd
kostet ein Liter fettarme
Milch nun 54 statt bisher 45
Cent, der Liter Vollmilch ver-
teuerte sich von 51 auf 60
Cent. Auch H-Milch kostet
neun Cent mehr.
Handel und Molkereien ha-

ben zum ersten November
neue Preise verhandelt, die
nun ein halbes Jahr lang gel-
ten. Grund für den hohen
Aufschlag sind nach Angaben
des Milchindustrieverbandes
die jahreszeitlich sinkende
Milchmenge und gleichzeitig
gute Preise für den Export
von Milchprodukten – „die
Milch ist recht knapp“.
Die Bauern werden von der

Preiserhöhung auf alle Fälle
profitieren, sagte ein Spre-
cher des Bauernverbandes;
und das sei auch „überfällig“.
Derzeit bekämen die Land-
wirte im bundesweiten
Durchschnitt 29,3 Cent pro

Liter Milch. Futter- und
Pachtkosten seien aber stark
gestiegen; diese Kostensteige-
rungen seien in der Vergan-
genheit nicht weitergegeben
worden. Noch im vergange-
nen Jahr betrug der durch-
schnittliche Auszahlungspreis
laut Bauernverband 35 Cent
pro Liter Milch.
Wie hoch der Preisaufschlag

für die Bauern sein wird, wird
sich Ende des Monats zeigen,
wenn die Molkereien die
Landwirte bezahlen. Molke-
reien mit hochwertigen Pro-
dukten zahlen mehr als Mol-
kereien, die vor allem Trink-
milch herstellen. � ^cm

^äÇá=Ü~í=mêÉáëÉ=ìã=åÉìå=`Éåí=éêç=iáíÉê=ÉêÜ∏Üí

jáäÅÜ=ïáêÇ=ÇÉìíäáÅÜ=íÉìêÉê

„Die Einigkeit von 16 Ländern
ist auf eine Einigkeit des Bun-
des gestoßen und das ergibt
eine Gesamteinigkeit für
Deutschland“, sagte Thürin-
gens Ministerpräsidentin
Christine Lieberknecht (CDU)
nach dem Treffen. Grundlage
für die weiteren Beratungen
soll ein Eckpunktepapier sein,
auf das sich die Länder ver-
gangene Woche verständigt
hatten und das der Bund un-
terstützt.
Schwerpunkte des Treffens

waren der Netzausbau, der
Zustand der Kraftwerke und
erneuerbare Energien insge-
samt. „Wir brauchen Versor-
gungssicherheit, wir brau-
chen einen zügigen Ausbau
der erneuerbaren Energien
und wir brauchen gleichzeitig
natürlich verträgliche Preise“,
betonte die Kanzlerin.
Zugleich kündigte Merkel

bis zum nächsten Sommer ei-
nen Vorschlag an, wie die
Versorgungssicherheit auch
in kalten Wintern gewährleis-
tet werden könne. Sie schloss
nicht aus, dass dieser dem
Prinzip der Kapazitätsmärkte
folgen könne, wie es vor al-
lem die Grünen fordern. Da-
bei handelt es sich um eine
Vergütung für die Bereitstel-
lung von Kapazitäten zur Ab-
deckung der Stromversor-

gung. Für den kommenden
Winter habe die Bundesnetz-
agentur die notwendigen Ka-
pazitäten für die Sicherstel-
lung der Energieversorgung
reserviert.
Schleswig-Holsteins Minis-

terpräsident Torsten Albig
(SPD) lobte nach dem Tref-
fen, er sehe sich in dem
Wunsch bestätigt, die Ener-
giewende nicht als 16+1 Pro-
jekte zu organisieren, son-
dern als eines. Die einzelnen
Länder seien bereit, sich in ei-
nen Masterplan einzufügen.
Auch Hessens Ministerprä-

sident Volker Bouffier (CDU)
warnte vor Alleingängen der
Länder. „Wenn jedes Land, je-
de Kommune eigene Pläne
schmiedet, dann bekommen
wir am Ende ein Mehrfaches
der Energie, die wir brau-
chen, aber noch nicht spei-
chern können. Und das zu
Preisen, die kaum noch ver-
tretbar sind“, sagte er der

„Süddeutschen Zeitung“.
Zugleich legte Bouffier ei-

nen eigenen Vorschlag zur
Förderung der erneuerbaren
Energien vor. „Meine Vorstel-
lung ist es, dass künftig in der
Regel derjenige, der alternati-
ve Energien produzieren und
Subventionen erhalten will,
dem Abnehmer garantiert,
dass er immer die vereinbarte
Menge Strom zur Verfügung
stellen kann“, sagte er dem
Blatt. Da dies mit der schwan-
kenden Stromausbeute aus
Wind und Sonne kaum mög-
lich sei, könnten Ökostrom-
Erzeuger Verträge mit Kraft-
werken schließen.
Grünen-Fraktionschefin Re-

nate Künast warf der Regie-
rung dennoch Konzeptionslo-
sigkeit vor. „Es fehlt immer
noch ein schlüssiger Plan zum
Ausbau der Stromnetze, und
die Wahlperiode ist nun bald
zu Ende“, sagte sie der Nach-
richtenagentur dapd. � Ç~éÇ
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Der 22-jährige Elefantenbulle
Koshik aus dem Everland-Zoo
in Yongin südlich der Haupt-
stadt Seoul begrüßte am Frei-
tag Journalisten, die ihn be-
suchten, mit den koreani-
schen Worten „choah“ (gut)
und „nuo“ (leg dich hin). Un-
ter anderem kann Koshik
auch die Vokabeln „annyong“
(Hallo) und „aniya“ (nein) er-
zeugen, wenn er seinen Rüs-
sel in den Mund steckt.
Die ungewöhnliche Bega-

bung hat eine internationale
Forschergruppe, darunter
Wissenschaftler aus Jena, un-
tersucht. Anders als Men-
schen haben Elefanten keine
Oberlippe, mit der sie Laute
erzeugen könnten, denn der
obere Teil des Mauls ist mit

der Nase zum Rüssel zusam-
mengewachsen.
Daher hat Koshik seine ei-

gene Methode entwickelt: Er
rollt seinen Rüssel ein und
steckt dann die Spitze ins
Maul. Mit der Rüsselspitze
tippt er entweder auf die Zun-
ge oder auf den Gaumen, um
verschiedene Laute zu erzeu-
gen.
Laut den Wissenschaftlern,

die die sprachlichen Fertig-
keiten des Zootiers erforsch-
ten, lernte Koshik das „Spre-
chen“ vermutlich von seinem
Pfleger Kim Jong Gap, der ihn
seit 19 Jahren betreut. Der
Pfleger sei der einzige
Mensch, zu dem Koshik eine
enge Verbindung aufgebaut
habe, sagte der Veterinär des
Everland-Zoos, Oh Suk Hun.

péê~ÅÜÉ=áãáíáÉêí
Vermutlich habe er dessen
Sprache imitiert, um die Bin-

dung zu festigen. Ob der Ele-
fant auch Worte verstehen

kann, konnten die Forscher
noch nicht herausfinden. An

der Untersuchung waren
auch Wissenschaftler der Uni-
versität Wien beteiligt.
Koshik wurde 1990 in ei-

nem Zoo in Seoul geboren
und drei Jahre später in den
größten Themenpark Südko-
reas, Everland, knapp 50 Kilo-
meter südlich der Hauptstadt
verlegt. „Koshik ist für mich
wie mein eigenes Baby, ich
habe ihn betreut, seit er hier
ist“, sagte Pfleger Kim der
Nachrichtenagentur AFP. „Ich
habe am Anfang einen Monat
lang in einem Schlafsack ne-
ben ihm geschlafen“, berich-
tete er.
„Ich glaube, wegen dieser

Nähe hat er irgendwann mei-
ne Sprache imitiert.“ Von die-
ser Fertigkeit des Tieres sei er
völlig überrascht gewesen, so
Kim Jong Gap. Elefanten sind
sehr soziale Tiere, die in der
Wildnis in Herden
leben. � ^cm
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Auto-Versicherung BackrezeptReisen

Tipps zur Gesundheit im Herbst

Autofahrer können auch in die-
sem Jahr bei einem Wechsel der Kfz- 
Versicherung kräftig Geld sparen 
und sich gleichzeitig mehr Leistung 
sichern – zum Beispiel mit der Auto- 
FamilienVersicherung. Das beson-
dere daran: Alle Fahrzeuge einer Fa-
milie können unter einem Dach zu- 
sammengefasst werden. Jedes Fa-
milienmitglied bekommt so einen 
Rabatt von bis zu zwölf Prozent auf 
seinen Jahresversicherungsbeitrag – 
egal, ob es sich bei dem versicher-
ten Fahrzeug um ein Auto, Motor- 
rad oder Wohnmobil handelt. 

Zusätzlicher Vorteil: Neu hinzu-
kommende Fahrzeuge ohne Vorver-
sicherung erhalten die Möglichkeit 
der Sondereinstufung. Dadurch 
startet z.B. der Zweitwagen sofort 
in der Schadenfreiheitsklasse 2 (85 
Prozent), das dritte Fahrzeug be-
ginnt sogar mit der SF 3 (70 Pro-
zent). Für Führerschein-Neulinge, 
die meist mit der Klasse 0 (240 Pro- 
zent) beginnen, ist dies ein beson-
ders attraktiver Start ins Autofahr-

erleben. Zumal unter dem Dach der  
Auto-FamilienVersicherung jeder 
Versicherte seinen persönlichen Ver-
trag, seine eigene Rechnung und sei- 
nen Schadenfreiheitsrabatt behält. 

Zum „klassischen“ Familien-
begriff zählen auch sogenannte 
„Patchwork“- und Vielgeneratio- 
nen- Familien sowie gleichge-
schlechtliche Partnerschaften. Auch 
Kinder, die wegen einer Ausbildung 
oder des Studiums in einer anderen 
Stadt wohnen, können die Vorteile 
für sich nutzen. Die Kündigung der 
alten Kfz-Versicherung muss in der 
Regel bis 30. November bei der Ver-
sicherungsgesellschaft sein. 

Infos zur Auto-FamilienVersi-
cherung gibt es in ADAC Ge-
schäftsstellen, im Internet unter 
www.adac.de/autoversicherung 
sowie telefonisch unter 0 180 5 / 
12 10 16 (14 Cent/Min/aus dem 
dt. Festnetz; max. 42 Cent/Min. 
aus dt. Mobilfunknetzen)

Sparen unter einem Dach
Bis 30. November zur ADAC-AutoVersicherung wechseln Wer zur Weih-

nachtszeit in 
Hamburg über 
die zahlreichen 
fantasievoll ge-
stalteten Weih-
nachtsmärkte 
schlendert, der 
spürt, warum 
Ham burg die 

Weihnachtshauptstadt des Nordens 
ist. In keiner anderen Stadt reihen 
sich so unterschiedliche weihnacht-
liche Märkte aneinander.

Die Hamburger Weihnachts-
märkte: von familiär bis frivol  

Von den thematisierten Gassen 
des Historischen Weihnachts-
marktes über den Fleetinsel-Weih-
nachtsmarkt bis zum Winterzau-
ber am Jungfernstieg: Auf den 
insgesamt 15 Weihnachtsmärkten 
wird vom 26. November bis zum 
31. Dezember Abwechslung groß-
geschrieben. Die etwas andere 
Weihnachtsatmosphäre herrscht 
zum Beispiel auf Deutschlands 

einzigem Ü-18 Weihnachtsmarkt 
„Santa Pauli“ auf der Reeper-
bahn. 

Silvester 2012 in Hamburg

Falls auch der Jahreswechsel in 
Hamburg gefeiert werden soll, bie-
tet die Hamburg Tourismus GmbH 
ein spezielles Silvester-Angebot 
ab 379 Euro an. Die Pauscha-
le beinhaltet 2 Übernachtungen 
inkl. Frühstück im 3-Sterne Hotel 
nach Wahl. Als Höhepunkt erleben 
 Buchende den Silvesterabend auf 
dem Wasser mit dem Luxus-Schau-
felradschiff „Louisiana Star“. Für 
das leibliche Wohl sorgt ein Silves-
terbuffet mit kalten und warmen 
Speisen. Die Hamburg CARD, mit 
der der Gast 3 Tage lang die Han-
sestadt erkunden kann, rundet das 
Angebot ab.

Dieses und weitere attraktive 
Angebote sowie Informationen 
gibt es im Internet unter www.
hamburg-tourismus.de und tele-
fonisch unter 040/300 51 917.

Ein Hamburger Wintermärchen 
Mit der neuen Frau Antje Flüs-

sig werden sowohl Plätzchen als 
auch Kuchen noch leckerer als 
sonst. 50 % echte Butter sind im 
neuen Frau Antje Produkt mit fei-
nem Sonnenblumenöl kombiniert.  

200 g Mehl
1 TL Backpulver
2 Eier
165 ml Frau Antje Flüssig
100 g Zucker
150 g brauner Zucker
1 Päckchen Vanillin-Zucker
1 Prise Salz
50 g gemahlene Mandeln
75 g gehackte Mandeln
100 g kleine Schoko-Blättchen
Mehl und Backpulver mischen 
und mit dem Rest verrühren. 
Zum Schluss Mandeln und 
Schoko-Blättchen unterhe-
ben. Kleine Mengen mit einem 
Löffel aufs Backblech geben. 
E-Herd: 175 Grad/Gasherd: 
Stufe 2, ca. 20 Min.
 

Ideal z. B. zum Backen, da es 
nicht nur schneller geht, sondern 
die Backwaren noch luftiger wer-
den.

Bei Frau Antje Flüssig wird 
auf den Zusatz von Konservie-
rungsstoffen komplett verzichtet, 
weshalb das Produkt gekühlt auf-
bewahrt werden muss. Eine ech-
te Innovation für alle, die beim 
Braten, Kochen, Verfeinern von 
Speisen und Backen gerne Zeit 
sparen, aber dennoch genießen 
wollen! 350 ml 1,99 Euro

Mehr Rezepte auf  www.frauantje.de

Echt leckere Schoko Cookies mit 
Frau Antje Flüssig

Weitere Informationen ste-
hen unter www.meditonsin.de 
und  facebook.com/Meditonsin 
Deutschland zur Verfügung. 

Meditonsin®. Die Anwendungsgebiete leiten 
sich von den homöopathischen Arzneimittel-
bildern ab. Dazu gehören: Akute Entzündun-
gen des Hals-, Nasen- und Rachenraumes. 
Enthält 6 Vol.-% Alkohol. Zu Risiken und 
Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbei-
lage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. 

Stand: 12/2010. 
MEDICE Arzneimittel Pütter GmbH & Co. 
KG, Kuhloweg 37, 58638 Iserlohn.  

An alle Trainer, Lehrer, Müt-
ter und Co.: Kinder- und Jugend-
sportmannschaften haben jetzt 
die Chance, mit personalisierten 
Trikotsätzen sportlich ins neue 
Jahr zu starten. Im Rahmen der 
Meditonsin® Erkältungsoffensive 
können junge Sportler zeigen oder 
erklären, warum eine starke Of-
fensive wichtig ist und gewinnen.

Pünktlich zu Beginn der Erkäl-
tungssaison startet das homöo-
pathische Arzneimittel Mediton-
sin® die „Erkältungsoffensive“ 
 (www. erkaeltungsoffensive.de). 
Denn eine starke Offensive ist 
wichtig – zur Abwehr von Erkäl-
tungserregern ebenso wie im Sport. 
Interessierte Kinder- und Jugend-
sportmannschaften können sich da-
her über einen volljährigen Stellver-
treter bis einschließlich 15.12.2012 
um ein Sportsponsoring bewerben 
und einen von drei personalisierten 
Trikotsätzen gewinnen. Mit einem 
Kurzfilm, witzigen Fotos oder einer 

spannenden Geschich-
te können sie darstellen, 
warum eine starke Offen-
sive wichtig ist. In einer 
deutschlandweiten Abstim-
mung vom 1.-31. Januar 2013 
im Internet sowie über eine Zeit-
schrift werden die drei Gewin-
nermannschaften ermittelt. 

Meditonsin® ist ein nach-
gewiesen wirksames Kom-
plex-Homöopathikum mit 
drei sich ergänzenden natürlichen 
Wirkstoffen. Es gibt dem Organis-
mus Impulse zur Aktivierung der 
körpereigenen Selbstheilungskräf-
te und wirkt gezielt in allen drei 
Phasen einer Erkältung:  In der 
Vorläuferphase, beim Auftreten 
der ersten Beschwerden und wäh-
rend der gesamten Erkältung.

Bewerbungsformulare für die 
Erkältungsoffensive sind in allen 
teilnehmenden Apotheken sowie 
unter  www. erkaeltungsoffensive. de 
zu finden. 

Meditonsin® sponsert Kinder- und Jugendsportmannschaften

Sportlicher Start in die Erkältungsoffensive Familie dar, wie Christina F. 
berichtet: „Aus dem Kin-
dergarten bringt mein Sohn 
häufiger Erkältungsviren 
und Halsschmerzen mit nach 
Hause. Tonsipret® ist ein sehr 
wirksames natürliches Medi-
kament, das ich ihm dann mit 

gutem Gewissen gebe.“ 
„Für uns ist Tonsipret® 
die pflanzliche Lösung 
bei Halsschmerzen!“

-----------------------

Weitere Informationen finden 
Sie unter www.tonsipret.de

Tonsipret® Tabletten. Homöopathisches Arz-
neimittel bei entzündlichen Erkrankungen des 
Rachens. Die Anwendungsgebiete leiten sich 
von den homöopathischen Arzneimittelbildern 
ab. Dazu gehören: Akute Hals- und Mandel-
entzündung (Tonsillitis). Zu Risiken und Ne-
benwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage 
und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Nur 
in der Apotheke erhältlich. BIONORICA SE, 
92308 Neumarkt, Mitvertrieb PLANTAMED 
Arzneimittel GmbH, 92308 Neumarkt. 

Stand: 03/10

Mit Beginn der nasskal-
ten Tage sind sie wieder da 
– Halsschmerzen. Kühle Tem-
peraturen und trockene Hei-
zungsluft machen den Weg 
für die Viren frei: der Hals 
kratzt und das Schlucken 
schmerzt. Halsschmerzen 
sind überaus unangenehm, 
schnelle und wirksame Hilfe 
ist dann gefragt. 

Häufig werden hier che-
misch-synthetische Arznei-
mittel zur Schmerzbekämpfung 
oder mit lokal erreger-abtötender 
Wirkung  angewandt. Tonsipret®, 
die einzige rein pflanzlich wir-
kende Halsschmerztablette, kann 
mehr: Es bekämpft nicht nur die 
Symptome, sondern wirkt auch 
gegen deren Ursache. Die Dreier-
kombination enthält Wirkstoffe 
aus Arzneipaprika, Pockholz und 
Kermesbeere, wirkt schmerzlin-
dernd und entzündungshemmend 
und unterstützt das Immunsystem. 
So werden Halsschmerzen ge-
hemmt, die Entzündung bekämpft 

und so der Heilungsprozess 
gefördert. 

Für Christina F. ist Tonsipret® 
die erste Wahl bei Halsschmerzen. 
„Es hilft einem, im Beruf und als 
Eltern fit zu bleiben. Bei den ers-
ten Anzeichen nehmen wir Ton-
sipret®, die Halsschmerzen lassen 
nach und die Entzündung geht 
zurück“, so Christina F. Da Ton-
sipret® sehr gut verträglich und 
schon für Kinder ab 1 Jahr geeig-
net ist, stellt es bei Halsschmer-
zen nicht nur eine gute Wahl für 
sie selbst, sondern für die ganze 

Tonsipret® – Pflanzenstarke Hilfe bei Halsschmerz und -entzündung
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Infoabend und Kreißsaalbesichtigung
Wir laden herzlich ein

Perinatalzentrum

Chefarzt Dr. Schulze und das Hebammenteam informieren Sie
über die Geburtsklinik und die Kinderklinik am St. Vincenz-
Krankenhaus und beantworten gerne Ihre Fragen:

• individuelle Beratung zur Geburtsplanung und -vorbereitung
• Begleitung unter der Geburt und Schmerzbewältigung
• Sprechstunde für Risikoschwangere
• Beratung zu Kaiserschnittgeburten
• Hebammensprechstunde
• Informationen zu Nachsorge, Rückbildungsgymnastik, Stillcafé

und Babymassage

www.vincenz-datteln.de · www.hebammen-datteln.de · Hotline: 02363 108-2155

an jedem ersten Donnerstag im Monat von 19.30 bis 21.00 Uhr,
im Pavillon der Schule für Gesundheitsberufe,
Kirchstraße 27 am St. Vincenz-Krankenhaus.

Die ZDF-Unterhaltungsshow
soll dem Millionenpublikum
Überraschungen bieten. Des-
wegen war es bisher noch ein
Geheimnis, wer die Moderati-
on an seiner Seite überneh-
men wird. Ob er die Bewer-
bung der Komikerin Cindy
aus Marzahn annimmt, die
bei seiner Premiere als seine
Assistentin für viele Lacher
sorgte, wollte er weder bestä-
tigen noch dementieren. „Las-
sen Sie sich überraschen!“
Mehr war dem Fernsehrouti-
nier nicht zu entlocken.
Wohl aber zum Konzept der

Sendung. Mit sechs Gästen
werde die Couch weniger
voll, und an den Wetten habe
man „sehr gearbeitet“, sagte
Lanz. Als Wettpaten auf dem
Sofa begrüßt er die Holly-
wood-Stars Halle Berry und
Tom Hanks (sie spielen die
Hauptrollen im Film „Cloud
Atlas“), den Comedian Oliver
Welke, Schauspielerin Jutta
Speidel sowie Moderatorin
Barbara Schöneberger und
Musiker David Garrett.

Auf alle freut sich Lanz glei-
chermaßen. „Das Schöne ist,
dass niemand kommt, um et-
was zu promoten“, betonte
er. Als Showacts werden Rob-

bie Williams und Beth Ditto
mit ihrer Band Gossip sowie
die Tanzformation Ballet Re-
volucion erwartet. Williams
werde die Sendung gegen

21.30 Uhr verlassen und zu-
rück nach England fliegen.
Deswegen sei der Sänger kein
Wettpate, sagte Lanz. Zwi-
schen Barbara Schöneberger

und Robbie Williams dürfte
es ein großes Hallo geben:
Am 6. September hatten sie
sich beim Deutschen Radio-
preis in Hamburg getroffen,
und er hatte sie auf den
Schwangerschaftsbauch ge-
küsst.
Bei dem Herz der Show,

den Wetten, machte Lanz be-
reits Appetit auf die Außen-
wette. Im Bremer Weserstadi-
on tritt ein Kandidat aus
Österreich mit seinem Trial-
Rad gegen Georg Fleischhau-
er, den Deutschen Meister im
400-Meter-Hürdenlauf, an.
„Eine Wahnsinnswette“, sagte
Lanz. Die werde angesichts
der Probenergebnisse „sehr,
sehr knapp“ ausgehen.
Bei den Wetten habe man

insgesamt darauf geachtet,
dass für jeden Zuschauer-Ge-
schmack von klassisch bis
hochsportlich etwas dabei sei.
„Die Kandidaten haben eine
unfassbare Kreativität, was
alles möglich ist, man steht
wirklich staunend davor“,
lobte Lanz.

pÉåë~íáçåÉääÉ=nìçíÉ
Nach der sensationellen Ein-
schaltquote von 13,62 Millio-
nen bei der ersten Sendung
sei man jetzt auch im Team
auf die Resonanz der zweiten
Show gespannt. „Solch eine
Zahl werden wir aber sicher-
lich nicht nochmals schaffen“,
mutmaßte Lanz. Wichtiger
sei ohnehin, ein langfristig
hohes Niveau der Sendung zu
realisieren. „Wir sind stolz,
dass die Marke so stark ist,
darauf bauen wir auf“, sagte
Lanz. � Ç~éÇ
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Schauspieler Til Schweiger
gibt sich vor seinem Debüt als
„Tatort“-Ermittler zuversicht-
lich. „Es wird so sein wie bei

Markus Lanz‘ erster ‚Wetten,
dass..?‘-Sendung, die Leute
sind einfach neugierig. Da-
nach müssen wir mal sehen,
was passiert“, sagte der 48-
Jährige der „Neuen Osnabrü-
cker Zeitung“.
Er erwarte eine „Superquo-

te“. Mit seinen Münsteraner
Kollegen Axel Prahl und Jan
Josef Liefers werde er aber
nicht mithalten können: „Die
beiden haben Quoten von ei-
nem anderen Stern.“
Die Dreharbeiten zu

Schweigers erstem Hambur-
ger „Tatort“ mit dem Titel
„... und bist du nicht willig“
haben am Dienstag begon-
nen.  � Ç~éÇ
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Hollywood-Star Jodie Foster
wird bei der Verleihung der
Golden Globes im kommen-
den Jahr für ihr Lebenswerk
geehrt.
Die 49-jährige Schauspiele-

rin und Regisseurin werde bei
der Gala in Beverly Hills am
13. Januar mit dem Cecil B.
DeMille-Preis ausgezeichnet,
teilte der Verband der Aus-
landspresse in Hollywood am
Donnerstag mit. Foster sei ei-
ne „Frau mit vielen Facetten“,
die unvergleichliche Erfolge
gefeiert habe. Sie sei „wirk-
lich einmalig“.
Foster stand das erste Mal

mit drei Jahren vor der Kame-
ra und wurde erstmals 1976

als Teenager
für ihre Rolle
als Kinder-
prostituierte
in „Taxi
Driver“ für
den Oscar no-
miniert. Für
ihre Rollen in
„Angeklagt“
und „Das
Schweigen
der Lämmer“
wurde Foster
1988 und
1991 mit dem

begehrten Preis geehrt, für
„Das Schweigen der Lämmer“
erhielt sie zudem einen Gol-
den Globe. � ^cm
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Wladimir Putin, russischer
Präsident, hat mehrere Termi-
ne im In- und Ausland aus ge-
sundheitlichen Gründen absa-
gen müssen. Wie die Zeitung
„Wedomosti“ unter Berufung
auf dem Kreml nahestehende
Quellen berichtete, handelt es
sich um eine „ältere Verlet-
zung“ an der Wirbelsäule. Die-
se verschlimmerte sich dem-
nach, als Putin Anfang Sep-
tember in einem Leichtflug-
zeug Kraniche Richtung Süden
führen wollte.  � ^cm
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Ex-Spice-Girl Melanie Brown
hat per einstweiliger Verfü-
gung erreicht, dass sich ein
australischer Paparazzo bis
auf Weiteres von der Musike-
rin fernhalten muss. Die An-
wälte des Fotografen Jamie
Fawcett willigten am Don-

nerstag vor ei-
nem Gericht
in Sydney ein,
dass ihr Man-
dant der Britin
nicht näher
als 50 Meter
kommen und
sie nicht kon-
taktieren wer-
de. Brown
hatte erklärt,
der Fotograf
habe sie be-
droht und so-

gar in Lebensgefahr gebracht,
als sie mit einem Kajak im Ha-
fen von Sydney unterwegs
war. Die Musikerin, die mit
den Spice Girls in den
1990er-Jahren zu Weltruhm
gelangte, ist inzwischen Juro-
rin in der beliebten Talent-
show „X Factor Australia“. Sie
lebt über weite Strecken des
Jahres in Australien.  � Ç~éÇ

jÉä=_K=ÖÉïáååí
ÖÉÖÉå=m~é~ê~òòç
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GOLD-, SILBER- UND ZINNANKAUF

Wir versuchen
jedes Angebot zu

überbieten

5 Gründe, die für
uns sprechen:

...und wir sind offen
für alle Fragen!

Wir sind...
– erfahren 
– kompetent
– zuverlässig 
– seriös

GOLD-, SILBER- UND ZINNANKAUF
Wir kaufen an: 
Altgold, Zahngold, Tafelsilber, versilbertes 
Besteck, Münzen und Barren, Ketten und 
Ringe, Edelsteine, Diamanten und alte DM, 
Luxusuhren z.B. Rolex, Breitling, Cartier

B
R
L

Sofortige
Bargeld-

auszahlung!

HEUTE
verkaufsoffener

Sonntag
in Werne 13-18 Uhr

Sofortige

Bargeld-

auszahlung!

Daniels Schmuck-Shop und Goldankauf
Silberschmuck-Markenuhren. Riesige Auswahl an Trauringen in Gold/Silber

Tel.: 0 23 89 / 5 39 61 71 Telefonnummer für alle Adressen gültig.

Am Griesetorn 4 · 59368 Werne · Mo.-Fr. 9 - 18 · Sa. 9 - 13.30 Uhr

GOLDANKAUF 
LÜDINGHAUSEN

GOLDANKAUF 
SELM

GOLDANKAUF 
WERNE

Kreisstraße 30a · 59379 Selm
Mo.-Fr. 9 - 17 Uhr

Bült 9 · 59368 Werne
Mo.-Fr. 9 - 18 Uhr · Sa. 9 - 13.30 Uhr

Mühlenstr. 15 · 59348 Lüdinghausen
Mo.-Fr. 9 - 18 Uhr · Sa. 9 - 13:30 Uhr

Esprit – Joop - Calvin Klein

Reparaturservice und Batteriewechsel
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Wir kaufen an: Altgold, Zahngold, Bruchgold,
Goldbarren, Goldmünzen, Goldschmuck in jeder

Form, jeder Legierung und jedem Zustand.
Durchsuchen Sie Ihre Altbestände und bieten uns diese an.

Juwelier Josef zahlt Ihnen absolut faire Preise.
Überzeugen Sie sich selbst. Wir beraten Sie gern.

Ihr Gold ist bares Geld wert.
Wir freuen uns, Sie in unseren Räumen begrüßen zu dürfen.

GOLDANKAUF
Zahngold & Altgold
(auch mit Zähnen)

Fair · Seriös · Diskret · Garantiert

BARGELD SOFORT

JUWELIER JOSEF
Trauringstudio

Königsstraße 37-38
Münster · Tel. 02 51 / 4 74 33P

NEU!
Ankauf von

versilbertem

Besteck 90/100

KLATSCH UND TRATSCH

„Mein erster Impuls war: Oh-
ne Dirk geht es nicht! Ich
wollte alles hinwerfen“, sagte
die 44-Jährige der „Bild“-Zei-
tung. Der Tod des 51-Jähri-
gen sei für sie „unendlich tra-
gisch, einfach unvorstellbar“.
Mit Blick auf die Anfänge

der Show habe sie sich dann

doch zum Weitermachen ent-
schieden. Sie und Bach hätten
damals so viel Schelte bekom-

men, dass sie das „Dschungel-
camp“ jetzt, wo die Show ein
Erfolg sei, „nicht in fremde
Hände geben möchte“.
Zietlow wird künftig von

Daniel Hartwich unterstützt.
„Mein Gefühl sagt mir, dass
Daniel es stemmen wird“, er-
klärte sie. „Ich hoffe einfach,
dass wir als Team eine prima
Show machen.“ Die siebte
Staffel von „Ich bin ein Star –
Holt mich hier raus!“ beginnt
am 11. Januar 2013. � Ç~éÇ

łaëÅÜìåÖÉäÅ~ãé�JjçÇÉê~íçJ
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pçåà~=wáÉíäçï=Ü~í=å~ÅÜ=ÇÉã=qçÇ=_~ÅÜë=~åë=^ìÑÜ∏êÉå=ÖÉÇ~ÅÜí
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Sängerin Nicole Scherzinger
kennt sich nicht mit der briti-
schen Politik aus. Als die 34-
Jährige den Premierminister
des Vereinigten Königreichs,
David Cameron, bei den „Mir-

ror’s Pride of
Britain
Awards“ traf,
erkannte sie
ihn nicht, wie
die Zeitung
„The Daily
Mirror“ be-
richtete. „Ich
wusste nicht,
wer er war“,
sagte sie dem

Blatt. Ihr sei gesagt worden,
sie werde dem Premier vorge-
stellt. Als Cameron zu ihr ge-
kommen sei, habe sie gefragt:
„Wo ist Tony Blair?“ � Ç~éÇ

páÉ=âÉååí=ÇÉå

mêÉãáÉê=åáÅÜí

Schauspielerin Gwyneth Pal-
trow hat sich durch ihren
Großvater den wenig schmei-
chelhaften Vergleich ihrer
Brüste mit Spiegeleiern gefal-
len lassen müssen. Für den

Film „Shake-
speare in
Love“ von
1998 habe sie
ihr Shirt aus-
ziehen und
oben ohne
drehen müs-
sen, berichte-
te die 40-Jäh-
rige der briti-

schen Zeitung „The Sun“ . Sie
habe ihren Großvater vorge-
warnt, bevor er ins Kino ging.
„Er sagte bloß: ‚Keine Sorge,
das wird sein wie zwei Eier in
der Pfanne‘“. � ^cm

táÉ=òïÉá=báÉê

áå=ÇÉê=mÑ~ååÉ

Kate Moss (38), britisches
Model, hat Johnny Depp (49)
nach der Trennung lange ver-
misst. In einem Interview mit
dem Magazin „Vanity Fair“
gestand sie, dass er der Einzi-
ge war, von dem sie sich um-
sorgt gefühlt habe. „Es hat nie
jemanden gegeben, der wirk-
lich in der Lage war, sich um
mich zu kümmern. Johnny tat
es. Ich habe geglaubt, was er
sagte“, gibt Moss zu. „Das ver-
misse ich, seit ich ihn verlas-

sen habe.“
Moss war von 1994 bis

1998 mit Depp liiert.  � Ç~éÇ

h~íÉ=jçëë=Ü~í=gçÜååó
aÉéé=ä~åÖÉ=îÉêãáëëí
sçå=áÜã=Ü~í=ëáÉ=ëáÅÜ=ìãëçêÖí=ÖÉÑΩÜäí
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Geschäftsstelle Kreis Kurier
Mühlenstr. 24 + 59348 Lüdinghausen
Tel. 02591 / 60 91

Der Münsterland Kalender 2013
Hochwertiger Postkartenkalender mit Bildern aus dem schönen Münsterland

1. Woche � 5.1. 0 22.12.–20.1.
JANUAR 2013

Wersebrücke in Wolbeck

31
Montag

1
Dienstag

2
Mittwoch

3
Donnerstag

4
Freitag

5
Samstag

6
Sonntag

Neujahr

Heilige
Drei Könige

10.08.12 16:34

Sommerlicher Aaseepark in Münster

29
Montag

30
Dienstag

31
Mittwoch

1
Donnerstag

2
Freitag

3
Samstag

4
Sonntag

31. Woche � 29.7. 5 23.7.–23.8.
JULI/AUGUST 2013

ML2013_Innen.indd 31

12,90 €

MÜNSTERLAND 2013

53 POSTKARTEN ZUM VERSENDEN ODER SAMMELN

Der Münsterland Kalender 2013 ist ab sofort in unserer 
Geschäftsstelle zu erwerben:
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WAS WANN WO
PASSIERT

_lohK Am Samstag, 10. No-
vember, öffnet von 9 bis 12
Uhr die „Aktion Gänseblüm-
chen“ ihren Spielzeugmarkt
im katholischen Pfarrheim St.
Stephanus an der Weiherstra-
ße in Bork. Bis auf Stofftiere
wird alles angeboten, was das
Christkind bringen könnte:
Spiele, Bücher, CDs, Playmo-
bil, Lego und vieles andere
mehr. Die Organisatoren neh-
men gut erhaltene und funk-
tionstüchtige Spielsachen an.
Die Abgabe ist am Freitag, 9.
November, von 9 bis 12 Uhr
sowie von 17 bis 18 Uhr in
nummerierten Klappkörben.
Die Auszahlung erfolgt Sams-
tag zwischen 17 und 18 Uhr.
Weitere Informationen und
Vergabe von Kundennum-
mern unter Telefon (0 15 73)
4 21 42 74.

péáÉäòÉìÖã~êâí
áã=mÑ~êêÜÉáã

Erstmalig können drei Kultur-
veranstaltungen zum Vor-
zugspreis erworben werden,
und das Abonnement ist nicht
nur ein außergewöhnliches
Weihnachtsgeschenk, son-
dern außerdem noch über-
tragbar.
„In den Nachbarstädten

werden Abonnements schon
länger angeboten und sehr
gut angenommen“, erklärt
Maria Börtz vom Kulturamt
der Stadt Olfen und weist da-
rauf hin, dass das Abonne-
ment ab dem 2. November bis
zum 31. Januar im Kulturamt
der Stadt, Zimmer 25, zum
Preis von 42 Euro erhältlich
ist.
Nicht nur der Preisnachlass

spricht für das Abonnement,
sondern auch die Platzwahl.
So haben die Abonnenten An-
spruch auf ihren ausgewähl-
ten Sitzplatz für alle drei Auf-
führungen. Hier gilt, wer zu-
erst kommt, mahlt zuerst.
Alle Aufführungen finden in

der Stadthalle, Zur Geest 25,
statt. „Die Veranstaltungen
sind gut gemischt, sodass für
jeden Geschmack etwas dabei
sein dürfte“, verspricht Maria
Börtz.
„Wir starten im März mit

Kabarett, im Preis inbegriffen
ist hier ein Begrüßungsge-
tränk.“
Die „Schlampampen“ kom-

men mit ihrem neuen Pro-
gramm „Weiberkram“ nach
Olfen. Sie bringen auf die
Bühne, was Frauen aufregt,

anregt und erregt. Die acht
Kabarettistinnen werden ent-
hüllen, ob eher High Heels
oder Gesundheitsschuhe den
Hormonspiegel ansteigen las-
sen und natürlich mit viel
Wortwitz und Charme für ei-
nen schönen Abend sorgen.
Im April wird der Komödi-

ant Ingo Oschmann mit sei-
nem Programm „Hand drauf“
die Bühne der Stadthalle en-
tern.
Hier erwartet die Besucher

Stand-up-Comedy vom Feins-
ten, witzige und nicht ver-
staubte Zauberkunst sowie
Gespräche und Improvisatio-
nen mit dem Publikum.
Seine Spezialität sind amü-

sante Geschichten aus dem
Leben, die jeder liebt und
kennt, witzig verpackt und

gut pointiert. Das Abonne-
ment wird im November ab-
gerundet mit „Magic Musi-
cals“. Die fantastische Show
bringt die besten Musicals der
aktuellen Produktionen auf
die Bühne.
Gezeigt werden Auszüge

aus „Mary Poppins“, das
„Dschungelbuch“, „König der
Löwen“, „Tarzan“ oder dem
„Phantom der Oper“. Aufwen-
dige Kostüme und eine atem-
beraubende Bühnendekorati-
on komplettieren die Show.

eÉáÇá=qêáéé
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www.bruno-kleine.de

Lüdinghausen
Konrad-Adenauer-Str. 8
Tel. 02591 9807890 
 

Da gibt´s mehr!

P Kostenlose
Parkplätze

Verkaufsoff ener  Sonntag
von 13 - 18 Uhr in Lüdinghausen 

Cashmere-
Feeling 

Pullover in 2 Formen

Pullover 
Cashmere-
Feeling

€ 15,95

Die Gruppe „four and more“
setzt sich zusammen aus dem
Gesangsquartett Gabriele Fre-
ce (Sopran), Birgit Kra-
marczyk (Alt), Georg Ho-
mann (Tenor) und Martin
Gehrigk (Bass) sowie dem
Pianotrio Ralf Kühn (Klavier),
Judith Krischke (Kontrabass)
und Jens Otto am Schlag-
zeug.

sáÉê=píáããÉå
Vier Stimmen wie vier Far-
ben, die sich aus einem ho-
mogenen Klang heraus ein-
zeln zeigen und immer wie-
der neu mischen.
Das sind „four and more“.

Die Musiker und Sänger prä-
sentieren bekannte Jazz-Klas-
siker und Pop-Balladen.
Begleitet werden sie dabei

von einer Rhythmusgruppe
mit Piano, Bass und Schlag-

zeug. Das Dortmunder Jazz-
ensemble „four and more“
zeigt ausgefeilte Arrange-
ments mit viel Raum für Soli
von Instrumentalisten und
Sängern.

^åëéêìÅÜëîçää
Es ist anspruchsvolle Unter-
haltung mit Witz und Charme
im Stil von „The Manhattan
Transfer“ und „The Ritz“.
Jazz-Freunde sollten sich die-
sen Termin auf jeden Fall vor-
merken, denn sie werden da-
bei garantiert auf ihre Kosten
kommen.
Mit diesem Jazz-Nachmit-

tag, zu dem das Kulturamt
der Stadt Lüdinghausen ein-
lädt, hat das Publikum Gele-
genheit, bei Kaffee und Ku-
chen Kultur im Kapitelsaal zu
genießen.
KKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKK
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i§afkde^rpbkK Am kom-
menden Dienstag (6. Novem-
ber) ist die Fern-Universität
Hagen zu Gast bei der Volks-
hochschule Lüdinghausen.
Dann informiert Bärbel The-
sing, Leiterin des Regional-
zentrums Coesfeld, um 19
Uhr im Bauhaus der Burg Lü-
dinghausen über Studien-
möglichkeiten und das Studi-
ensystem der Fern-Universi-
tät Hagen. Spätestens mit den
Abiturprüfungen und dem
Ende der schulischen Lauf-
bahn stellt sich für die Abitu-
rienten die Frage, ob sie sich
für ein Studium oder für eine
Berufsausbildung entschei-
den sollen. Ein Fernstudium
an der Fern-Universität in Ha-
gen ermöglicht die Kombina-
tion von Studium und Ausbil-
dung – oder auch ein Studi-
um parallel zum Freiwilligen
Sozialen Jahr oder Bundes-
freiwilligendienst. Eine An-
meldung ist erforderlich.
KKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKK
tÉáíÉêÉ=fåÑçë=ìåÇ=^åãÉäÇìåÖ=ÄÉá
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Spätestens durch diverse Tab-
let-PCs, leistungsfähigere
Smartphones und immer
leichtere Laptops haben die
verschiedenen Bildschirme
nach den Arbeitsplätzen
längst die Wohnzimmer er-
obert. Die Augen müssen vor
jedem Bildschirm Höchstleis-
tungen erbringen, immer län-
ger, immer mehr: Denn die
vor dem Monitor verbrachte
Zeit summiert sich mit den
wachsenden technischen
Möglichkeiten. Entspanntes
und gutes Sehen braucht da-
bei aber oft mehr als einen
hochauflösenden Monitor:
die passende Bildschirmbril-
le!

pÉÜÉå=ëíêÉåÖí=~å
Bei der Arbeit am Bildschirm
und allen Tätigkeiten in ähn-
licher Entfernung müssen
sich die Augen ständig auf

unterschiedliche Abstände
und Blickrichtungen einstel-
len. Die Fähigkeit, diese ver-
schiedenen Entfernungen
scharf zu überblicken, lässt
bereits ab dem 40. Lebensjahr
nach. Das Sehen in der Nähe
strengt an, die Augen müssen

sich am Monitor zunehmend
anstrengen. In der Folge kann
es zu tränenden und brennen-
den Augen kommen. 80 Pro-
zent aller Menschen, die täg-
lich länger als drei Stunden
vor einem Rechner sitzen,
klagen über Beschwerden.
Klarheit schafft ein Sehtest

beim Augenoptiker, der in die
regelmäßige Augenüberprü-
fung integriert werden kann.
Bei einer entsprechenden In-
dikation muss der Arbeitge-
ber zumindest einen Teil der
Kosten für die dienstlich ge-
nutzte Bildschirmbrille über-
nehmen – hierzu hat der Au-
genoptiker alle nötigen Infor-
mationen zur Hand.
Moderne Bildschirme ma-

chen eine zeitintensive Nut-
zung theoretisch möglich,
doch ein perfektes und ent-

spanntes Sehen ist die eigent-
liche Voraussetzung für ein
beschwerdefreies Arbeiten
am Bildschirm: Dafür reicht
die normale Brille oft nicht
aus.

fåÑçâ~ãé~ÖåÉ
Am „Tag des (guten) Sehens“
starteten die Augenoptiker ei-
ne langfristig angelegte Infor-
mationskampagne, über die
das optimale Sehen am Moni-
tor in den Mittelpunkt gestellt
wird.
Die Aktion macht zudem

noch über den Bereich einer
Lesebrille hinaus auf die Not-
wendigkeit des perfekten Se-
hens in allen Lebenslagen
aufmerksam – damit es beim
Hobby und im Beruf nicht un-
nötig an der richtigen „Hard-
ware im Gesicht“ mangelt.

d~åò=ëÅÜ~êÑ
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Um den 36. Lebensmonat he-
rum steht bei Kleinkindern
die neu geschaffene Vorsor-
geuntersuchung U7A an. Bei
dieser Untersuchung macht
der Kinderarzt auch einen
Sehtest.
Augenarzt Professor Joa-

chim Esser von der Deutschen
Ophthalmologischen Gesell-
schaft hält die Untersuchung
in ihrer jetzigen Form für un-
zureichend: „Studien haben
deutlich gezeigt, dass bei ei-
ner rein kinderärztlichen Un-
tersuchung Fehlsichtigkeiten
nicht immer erkannt wer-
den.“ So bleibe bei bis zu 30
Prozent der Kinder ein vor-
handener Sehfehler unent-
deckt, sagt der Arzt: „Da-
durch verstreicht wertvolle
Zeit für eine wirksame Thera-
pie, die Sehschwächen noch
korrigieren kann.“
Esser fordert, die Vorsorge-

untersuchungen für Kinder
auf eine augenärztliche Kon-
trolle auszuweiten: „Nur ein
Augenarzt kann Netzhaut
und Sehnerv eingehend un-
tersuchen und krankhafte
Veränderungen rechtzeitig
erkennen.“ Das klappt selbst
bei Säuglingen: Der Augen-
arzt durchleuchtet die Pupille
und kann anhand der Licht-
brechung erkennen, ob be-
reits ein leichtes Schielen
oder eine Fehlsichtigkeit vor-
handen ist.  � Ç~éÇ

pÉÜÑÉÜäÉê
ÄäÉáÄí=çÑí
ìåÉåíÇÉÅâí

Dr. med. Bernhard Dierse
Augenarzt

– alle Kassen und privat –
Grete-Schött-Ring 18

48308 Senden

Tel. Anmeldung Mo.-Fr. 09.00-17.00 Uhr

☎ 0 25 97 / 6 96 17 80
Sprechzeiten:

Mo.
18-19 Uhr

Mi.
15-18 Uhr

Fr.
15-18 Uhr

Sa.
10-13 Uhr

Neue Wege in der
Glaukomtherapie
Laser statt Tropfen: Die sanfte Alternative in
der Therapie des Grünen Stares
SLT: Selektive Laser Trabekuloplastik

Die SLT ist eine einfache
und hochwirksame Laser-
therapie, die den Augen-
innendruck beim Grünen
Star (Glaukom) reduziert.
Die Behandlung dauert nur
wenige Minuten, ist
schmerzlos und frei von
Nebenwirkungen. Bei der
Lasertherapie wird der
natürliche Kammerwinkel-
abfluss wieder hergestellt.
Die Lasertherapie ist gewe-
beschonend und kann
somit bedenkenlos mehr-

fach wiederholt werden.
In 80% aller Fälle kann
nach der Behandlung auf
drucksenkende Augentrop-
fen verzichtet werden.

Eine Augeninnendrucksen-
kung beim Grünen Star ist
wichtig, um den Sehnerven
zu entlasten, damit das
Auge nicht erblindet.

Nähere Informationen be-
kommen Sie in unserer
Praxis.

–Anzeige–

Sprechzeiten:
 Mo. Mi. Fr. Sa.
 8-12 Uhr 15-18 Uhr 15-18 Uhr 10-12 Uhr

^ã=łq~Ö=ÇÉë=EÖìíÉåF=pÉÜÉåë�=ëí~êíÉíÉå=ÇáÉ=^ìÖÉåçéíáâÉê=ÉáåÉ=ä~åÖÑêáëíáÖ=~åÖÉäÉÖíÉ=fåÑçêã~íáJ
çåëâ~ãé~ÖåÉI=ÇáÉ=Ç~ë=çéíáã~äÉ=pÉÜÉå=~ã=jçåáíçê=áå=ÇÉå=jáííÉäéìåâí=ëíÉääíK= cçíç=ws^

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.00-12.30  u. 14.30-18.00 ·  Sa. 9.00-13.00

Sandstr. 15, 59387 Ascheberg
Telefon (0 25 93) 95 77 40 www.optikstudiofischer.de
Telefax (0 25 93) 95 77 41 info@optikstudiofischer.de

Künstliche Hornhaut könnte
mehr Licht in kranke Augen
bringen. An zwei neuen Im-
plantaten arbeiten derzeit
Forscher und Mediziner in
Potsdam, Aachen, Halle und
Köln, heißt es in einer Presse-
mitteilung der Fraunhofer-
Gesellschaft.
Unter dem Namen ArtCor-

nea haben die Forscher ein
Implantat entwickelt, das mit
dem natürlichen Gewebe im
Auge zusammenwachsen
könne. Bei der zweiten Vari-
ante unter dem Namen
TexKpro sei es den Wissen-
schaftlern gelungen, das
künstliche Basismaterial bio-
logisch kompatibel zu ma-
chen. Diese Variante eigne
sich vor allem für die Erstver-
sorgung, etwa wenn die
Hornhaut durch chronische
Entzündungen, schwere Un-
fälle sowie Verätzungen oder
Verbrennungen zerstört wur-
de.  � Ç~éÇ

jÉÜê=iáÅÜí
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ïïïKâêÉáëâìêáÉêJäÜKÇÉ Kartoffelfest in Lüdinghausen NN

Y. Eroglu

59348 Lüdinghausen
Mühlenstraße 26
Tel. 0 25 91 - 9 47 49 11
Mo.-Fr.  09.30-18.30 Uhr
Sa.  09.30-15.00 Uhr

48143 Münster
Windthorststraße 1
Tel. 02 51 - 5 43 26 
Mo.-Fr.  09.30-18.30 Uhr
Sa.  10.00-16.00 Uhr

59368 Werne
Steinstraße 22
Tel. 0 23 89 - 4 02 66 37
Mo.-Fr. 09.30-13.00 Uhr
 14.00-18.00 Uhr
Sa. 09.30-14.00 Uhr

59379 Selm (nur Ankauf)
Kreisstraße 30
Tel. 0 25 92 - 2 49 78 82
Mo.-Fr. 09.30-13.00 Uhr
 14.30-17.30 Uhr

Wir haben für Sie von 
13:00 – 18:00 Uhr geöffnet 

und freuen uns auf Ihren Besuch!

Kartoffelfest
 am 04.11. 

30% Rabatt 
auf ausgewählte Markenware!

P

Kostenlose Parkplätze

P

ROSENMONTAG 

DURCHGEHEND GEÖFFNET!

Wir laden Sie ein und möchten Sie

von unserer Frühjahrsmode überzeugen.

Gronau, Neustraße 17, Tel. 02562 991224

S.-Oeding, Jakobistr. 7, Tel. 02862 58950

Lüdinghausen, Konrad-Adenauer-Str. 8, Tel. 02591 9807890

SONNTAG
in

LÜDINGHAUSEN
KALENDER 2013 GRATIS

Gegen Vorlage des Kassenbons können Sie zwischen
einem Familien-, Taschen- und einem Tischkalender wählen.

- solange der Vorrat reicht -

Angebot im Kundenrestaurant ab 11:30 Uhr:
Gänsekeule mit Rotkohl und Klößen  6,95

Verkauf von
13 bis 18 Uhr

(04.11.) GEÖFFNET

Lüdinghausen 
Konrad-Adenauer-Str. 8
Tel. 02591 9807890

Kostenlose
Parkplätze

www.bruno-kleine.de

PP

Da gibt´s mehr!

mehr Mode

mehr Auswahl

mehr Qualität

mehr für´s Geld

- Jeder Besuch lohnt sich -

Da gibt´s mehr!

sáÉäÉ=iÉÅâÉêÉáÉå=êìåÇ=ìã=ÇáÉ=h~êíçÑÑÉä=ÖáÄí=Éë=ÄÉáã=ãçêÖáÖÉå=h~êíçÑÑÉäÑÉëí=áå=iΩÇáåÖÜ~ìëÉå=òì
éêçÄáÉêÉåK= cçíç=káíëÅÜÉ

i§afkde^rpbkK Wenn am
morgigen Sonntag die Kinder
auf dem Lüdinghauser Markt-
platz durch das Stroh toben,
ist es wieder so weit: Die Ste-
verstadt lädt zum nunmehr
elften Kartoffelfest ein – mit
buntem Programm zum
Herbstmarkt und mit einem
verkaufsoffenen Sonntag in
die Altstadt.

píêçÜJ^êÉå~

In der Stroh-Arena suchen die
jüngsten Besucher nach Bäl-
len, die sie am Stand der
Pfadfinder dann gegen kleine
und große Preise eintauschen
können.
In der gesamten Altstadt

werden Strohballen für eine
herbstliche Dekoration sor-

gen und auf dem Marktplatz
gibt es eine weitere Attrakti-
on. Der Verein Lüdinghausen
Marketing organisiert das
Fest auch in diesem Jahr nach
bewährtem Muster. Ob Rei-
bekuchen, Bratkartoffeln,
Backkartoffeln, Kartoffelpfan-
ne und natürlich Pommes –
alles dreht sich rund um die
„tolle Knolle“.
Und auch im Rohzustand

wird eine große Auswahl be-
kannter und seltener Kartof-
felsorten angeboten. Insge-
samt halten wie immer über
50 Markthändler ein reichhal-
tiges Angebot in der gesam-
ten Altstadt bereit und laden
zum Bummel durch Gassen
und Straßen ein.

jçêÖÉå=áëí=îÉêâ~ìÑëçÑÑÉå
Zum sonntäglichen Einkaufs-
bummel halten die Geschäfts-
leute von 13 bis 18 Uhr ihre
Läden geöffnet. Der Lüding-
hauser Einzelhandel wird Be-
sucher und Einheimische wie-
der mit seinem breiten Sorti-
ment und attraktiven Ange-
boten überzeugen.
Dazu machen zwei Kinder-

karussells Station, sodass der
herbstliche Sonntag für alle
zum Erlebnis werden kann.

h~êíçÑÑÉäïçÅÜÉ

Noch bis heute laden ausge-
suchte Restaurants in Lüding-
hausen zur mittlerweile ach-
ten Kartoffelwoche ein. Dabei
gibt es ganz verschiedene Ge-
richte mit der „tollen Knolle“
zu probieren. Von einfach bis
raffiniert und ungewöhnlich
ist alles dabei.
Eine eigens dazu gestaltete

Speisekarte wird in allen
Gaststätten auf dieses ge-
meinsame Angebot hinwei-
sen.  � oba

jçêÖÉå=ÇêÉÜí=ëáÅÜ
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i§afkde^rpbkK Sind die Bedingungen optimal, lassen sich
Kartoffeln wochen- und sogar monatelang lagern. Kühl, frost-
frei, trocken und dunkel sollte der Lagerort sein. Die optimale
Temperatur für die Lagerung liegt zwischen vier und sechs
Grad Celsius. Unter vier Grad Celsius wandelt sich die Stärke
in Zucker um, und die Kartoffeln schmecken dann unange-
nehm süß.
Bei Temperaturen über acht Grad Celsius beginnen die Kar-

toffeln schnell zu keimen. Außerdem sollten Kartoffeln vor
Licht geschützt werden, da sie unter Lichteinwirkung Solanin
bilden. Dieser Giftstoff befindet sich vor allem in der Schale,
den grün gefärbten Stellen und in Keimen. Daher müssen in
jedem Fall die Schale entfernt und die entsprechenden Stellen
großzügig herausgeschnitten werden. In jedem Fall ist es sinn-
voll, je nach Bedarf öfter kleinere Mengen an Kartoffeln zu
kaufen und sie rasch zu verbrauchen. Und auch für sie gilt: Die
Knollen kühl, trocken und dunkel aufbewahren.  � ~áÇ
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j§k`ebkK Zwei Niederlagen
nacheinander? Undenkbar!
Bayern München ist sicher,
den Ausrutscher gegen Lever-
kusen in Hamburg korrigie-
ren zu können.
Rafael van der Vaart ist

„heiß wie Frittenfett“ auf den
Favoritensturz, doch Bayern
München gibt sich kühl bis
ans Herz. „Wir fahren nach
Hamburg, um zu gewinnen,
das ist doch völlig klar“, sagte
Sportvorstand Matthias Sam-
mer vor der Begegnung beim
Hamburger SV am Samstag
(18.30 Uhr). Eine Niederlage
wie beim 1:2 gegen Bayer Le-
verkusen könne mal passie-
ren, meinte er. Aber eine Wie-
derholung in Hamburg? Aus-
geschlossen! „Bei der Qualität
und Denkweise des FC Bay-
ern wird es kein zweites Mal
geben.“
Entsprechend gelassen trat

Trainer Jupp Heynckes am
Freitag auf, als er im grau-ne-
onorangen Kapuzenpulli zur
Presse sprach. Der HSV sei
zwar im Aufwind und ein
schwieriger Gegner. Aber, das
will er auch beobachtet ha-
ben, Hamburg spiele „nicht
immer über 90 Minuten gut“.
Sein Team dagegen sei „trotz
der Niederlage gegen Lever-
kusen gut drauf, deshalb fah-
re ich sehr optimistisch nach
Hamburg“. Eine Wiederho-
lung des grausigen Herbstes
2011 mit drei Niederlagen in
der Bundesliga – sie wird laut

Heynckes nicht stattfinden.
„Beim FC Bayern gibt es im

Umfeld immer Aufregung,
Unruhe und Spannung. Aber
ich denke, dass wir in diesem
Jahr eine ganz andere Vo-
raussetzung haben“, sagte er.
Seine Mannschaft habe sich
in den neun Saisonspielen,
von denen acht gewonnen
wurden, „ganz anders präsen-
tiert“ als im Vorjahr. Das Spiel
nach vorne, das Umschalten
von Abwehr auf Angriff und
umgekehrt: All das sei verbes-
sert worden. Daher gelte:
„Wir lassen uns nichts einre-
den, sind so selbstbewusst,
dass wir sagen: So eine Nie-
derlage wirft uns nicht um.“
Auch die personelle Lage ist

entspannt. Den Bayern steht
Franck Ribéry nach muskulä-
ren Problemen wieder zur
Verfügung. Zudem kehren die
im Pokal geschonten Manuel
Neuer, Philipp Lahm, Dante,
Bastian Schweinsteiger, Toni
Kroos, Thomas Müller und
Mario Mandzukic in die Start-
elf zurück.
Hamburg sei „eine echte

Herausforderung“, betonte
Müller, „das wird kein Kin-
dergeburtstag“. Dennoch
müsse der FC Bayern gleich
wieder eine Serie starten, er-
gänzte Arjen Robben. Wenn
das gelänge und die Münch-
ner „bis zum letzten Spieltag
hellwach“ blieben, dann, ja
„dann werden wir Meister“,
da ist er sich sicher. � ëáÇ
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„Wir haben in der Bundesliga
Nachholbedarf“, sagte Klopp
nach dem dritten Pflichtspiel-
Sieg in Serie. Und der einge-
wechselte Schieber meinte nach

seinem ersten Pflichttreffer (79.)
für den BVB: „Ich hoffe, dass wir
jetzt in die Spur kommen. Wir
haben in der Liga den einen oder
anderen Punkt liegen gelassen.
Das hat uns nicht gefallen.“
Neun Punkte Rückstand weist

der BVB auf die Bayern auf. Doch
während Dortmund so langsam
in Tritt zu kommen scheint, leis-
teten sich die Münchner am ver-
gangenen Wochenende den ers-
ten Ausrutscher. Daher wittert
der BVB Morgenluft und hofft auf
eine ähnliche Aufholjagd wie im
Herbst des Vorjahres, als man ei-
nen Rückstand von acht Zählern
wettmachte und die Münchner
am Ende deutlich hinter sich ließ.
„Wir sind froh, dass wir jetzt

guten Fußball gut mit den Ergeb-
nissen kombinieren. So kann’s

weitergehen“, s
spieler Ilkay Gün
Druck auf die Bay
soll im Heimspie
Stuttgart am S
Uhr) gleich der 
getan werden – e
„Weniger spe

aber drei Punkte“
vorgabe von Klo
festival wie beim
saison gegen St
45-Jährige keine
ten aber kommt 
Stuttgarter der 
VfB gerade recht
„Wir haben ‚B

berg-Wochen‘. D
sprachtechnisch 
len“, sagte Klop
Dortmunds Spie
Partien beim SC
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»Ich habe keine Lust
auf Psychospielchen.«

pÉÄ~ëíá~å=sÉííÉä=òì=ÇÉå=péêΩÅÜÉå=ëÉáåÉë=oáî~äÉå=cÉêå~åÇç=^äçåëç

^åòÉáÖÉå~åå~ÜãÉW=MORVN=L=SM=VNI=ïïïKâêÉáëâìêáÉêJäÜKÇÉ

agte Mittelfeld-
ndogan. Um den
yern zu erhöhen,
el gegen den VfB
Samstag (15.30
nächste Schritt

egal, wie.
ktakulär, dafür
“, lautet die Ziel-
pp. Auf ein Tor-

m 4:4 in der Vor-
tuttgart legt der
en Wert. Ansons-
dem gebürtigen
wiedererstarkte

.
Baden-Württem-

Da muss ich mich
nicht umstel-

pp mit Blick auf
elplan mit den
C Freiburg (2:0),

in Aalen und nun gegen den VfB.
Schieber: „Meinetwegen“, sag-

te der Mittelstürmer, „können
wieder acht Tore fallen. Aber die-
ses Mal soll Dortmund der Sieger
sein.“
Fußball-Bundesligist Schalke

04 steht am Samstag (15.30 Uhr)
im Auswärtsspiel bei 1899 Hof-
fenheim Ex-Nationalspieler
Christoph Metzelder wegen mus-
kulärer Probleme nicht zur Ver-
fügung. Unsicher ist auch noch

der Einsatz von Marco Höger, der
im DFB-Pokalspiel gegen den SV
Sandhausen eine Knöchelverlet-
zung erlitten hatte.
„Es wird ein sehr schweres Aus-

wärtsspiel“, sagte Trainer Huub
Stevens, der vor der Spielstärke
der Hoffenheimer warnte. „Sie
haben in der Offensive sehr viele
Qualitäten. Da wird jeder einzel-
ne Spieler gefordert sein, um die
Angriffe des Gegners zu unter-
binden.“  � ëáÇ

ÉêÄëíJ^ìÑÜçäà~ÖÇ
îÉåë=ï~êåí=îçê=ÇÉê=lÑÑÉåëáîëí®êâÉ=ÇÉë=dÉÖåÉêë
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aÉê=_ìåÇÉëäáÖ~JpéáÉäí~Ö

h£ikK= qáãç= _çää (Foto) muss
sich mit dem deutschen
Tischtennis-Meister Borussia
Düsseldorf bei der Premiere
des European Supercups für
Vereine im russischen Oren-
burg (14./15. Dezember)
auch gegen Konkurrenz aus
Asien behaupten. Nach Anga-
ben des veranstaltenden
Europa-Verbandes ETTU ver-
gab die asiatische Dachorga-
nisation die Wildcard an den
südkoreanischen Spitzenklub
Samsung LI.
Neben ETTU-Cup-Gewinner

Düsseldorf und den Asiaten
spielen bei dem 100 000-
Euro-Turnier Champions-Lea-
gue-Sieger Fakel Orenburg
mit dem deutschen Olympia-
Dritten Dimitrij Ovtcharov als

Gastgeber und
Königsklas-
sen-Finalist
UMMC Jeka-
terinenburg
um den Titel.
Der European
Super Cup
fand in den
vergangenen
Jahren als
Turnier für
die besten eu-

ropäischen Spieler statt. Die
ETTU erhofft sich von dem
Modus-Wechsel eine größere
Attraktivität. Hintergrund für
die Teilnahme der Koreaner
an dem Kontinental-Turnier
dürfte das Interesse an einer
Vermarktung auch in Asien
sein. � ëáÇ

pìéÉêÅìé=áã=êìëëáëÅÜÉå=lêÉåÄìêÖ

_çää=ìåÇ=`çK=ëéáÉäÉå
ÖÉÖÉå=hçêÉ~åÉê

^_r= ae^_fK= Weltmeister Se-
bastian Vettel hat seinen Ti-
tel-Rivalen Fernando Alonso
zum Auftakt des Formel-
1-Wochenendes in Abu Dhabi
düpiert. Der Red-Bull-Pilot,
der 13 Punkte Vorsprung mit
in das drittletzte Saisonren-
nen nimmt, fuhr im zweiten
Training die Bestzeit und war
dabei mehr als acht Zehntel-
sekunden schneller als Ferra-

ri-Fahrer Alonso auf Rang sie-
ben.
Im ersten Training hatte

Vettel noch Rang drei hinter
den beiden McLaren-Piloten
Lewis Hamilton und Jenson
Button belegt, das zweite war
jedoch wesentlich aussage-
kräftiger. Wie das Rennen am
Sonntag startete es nämlich
in der Dämmerung und ende-
te unter Flutlicht. � ëáÇ

sÉííÉä=ÇΩéáÉêí
oáî~äÉ=^äçåëç

cçêãÉä=N=áå=^Äì=aÜ~ÄáW=cêÉáÉë=qê~áåáåÖ
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p~ãëí~ÖI=PK=kçîÉãÄÉê=OMNONQ Amerika wählt seinen Präsidenten

t^pefkdqlkK= Bei der Wahl
am 6. November stimmen die
Menschen in den USA nicht
direkt über ihren künftigen
Präsidenten und seinen Stell-
vertreter ab. Vielmehr ent-
scheiden sie gemäß der Ver-
fassung von 1789 nur über
die Wahlmänner und -frauen
ihres Bundesstaates, die dann
an ihrer Stelle den Staatschef
und seinen Vize küren. Für
den Einzug ins Weiße Haus
muss ein Kandidat 270 der
538 Stimmen im sogenann-
ten Electoral College erhal-
ten.

t~Üäã®ååÉê

Die Zahl der Wahlmänner für
die Bundesstaaten spiegelt ih-
re jeweilige Bevölkerungs-
stärke wider. Kalifornien et-
wa verfügt über 55, das klei-
ne Delaware dagegen nur
über drei Vertreter. Mit Aus-
nahme von Maine und Ne-
braska bekommt der Kandi-
dat mit den meisten Stimmen
alle Wahlmänner aus dem
Bundesstaat zugesprochen –
egal, wie knapp die Mehrheit
ausfällt. Die Wahlmänner
kommen am 17. Dezember in
den 50 Bundesstaaten und
der Hauptstadt Washington
zusammen und geben ihre
Stimmen in versiegelten Um-
schlägen ab. Diese werden
dann an den Kongress weiter-
geleitet, der die Wahlmänner-
stimmen in einer Sitzung am
6. Januar auszählt. Sollte kein
Kandidat die erforderlichen
270 Elektoren auf sich verei-
nen, entscheidet das Reprä-
sentantenhaus mit einfacher
Mehrheit über den nächsten
Präsidenten.
Das Wahlsystem in den USA

führt dazu, dass es am Ende
meist nur auf wenige Bundes-
staaten ankommt, in denen
sich Mehrheiten für Republi-
kaner und Demokraten tradi-
tionell abwechseln. Kritiker
bemängeln, dass diesen
„Swing States“ wie Ohio oder
Florida ein unverhältnismä-

ßig großes Ge-
wicht zu-
kommt.
Zudem be-
steht die Mög-
lichkeit, dass
ein Kandidat
zum Präsiden-
ten gekürt
wird, obwohl

er landesweit in der Wähler-
gunst unterlegen ist. Vor
zwölf Jahren kam George W.
Bush auf 47,9 Prozent der
Stimmen, sein Kontrahent ^ä
dçêÉ (Foto) holte 48,4 Pro-
zent. Bush durfte aber 271
Wahlmänner stellen, Gore
nur 266.  � ^cm

pÉáí=NTUVW
rãëíêáííÉåÉë

póëíÉã

pÉáí=jçå~íÉå=ÇçãáåáÉêí=Éáå=çéìäÉåíÉê=t~Üäâ~ãéÑ=Ç~ë=dÉëÅÜÉÜÉå=áå=ÇÉå=rp^K= cçíç=^cm

Der Präsident vertritt die USA
als oberster Repräsentant
nach innen und außen. Zu-
gleich leitet er die Regierung
und führt die vom Kongress
verabschiedeten Gesetze aus.
Als Staatsoberhaupt ist der
Präsident eher nationale
Symbolfigur, als Regierungs-
chef dagegen Parteipolitiker.
Diese beiden Funktionen sind
in parlamentarischen Demo-
kratien dagegen getrennt – in
Deutschland beispielsweise

gibt es Bundespräsident und
Kanzler.
^ì≈ÉåéçäáíáâW=Der Präsident

ist nicht nur das Gesicht der
USA in der Welt, er bestimmt
auch die Richtlinien der US-
Außenpolitik. Völkerrechtli-
che Verträge muss er aber
vom Senat ratifizieren lassen.
Als „Commander-in-Chief“
steht er an der Spitze der
Streitkräfte und kontrolliert
die Atomwaffen der Super-

macht. Die Verfassung räumt
zwar allein dem Kongress das
Recht ein, einen Krieg zu er-
klären. Allerdings kann der
Präsident auch ohne Zustim-
mung der Abgeordneten ei-
nen bis zu 90 Tage dauernden
Kriseneinsatz anordnen.
fååÉåéçäáíáâW Laut Verfas-

sung können nur Repräsen-
tantenhaus und Senat die Ini-
tiative für ein neues Gesetz
ergreifen, allerdings steht

dem Präsidenten durch ver-
bündete Abgeordnete im
Kongress eine Hintertür of-
fen. Außerdem kann der Prä-
sident durch seine mediale
Präsenz innenpolitische The-
men setzen. Gesetzesvorla-
gen des Kongresses kann er
mit seinem Veto blockieren.
Der Präsident ernennt auch
die Richter am Supreme
Court, der über die Verfas-
sung wacht und bei umstritte-
nen gesellschaftlichen Fragen
wie Abtreibung das letzte
Wort spricht.
j~ñáã~ä=~ÅÜí=g~ÜêÉW Ein Ver-

fassungszusatz von 1951 be-
grenzt die Zeit im Weißen
Haus auf zwei vierjährige
Amtszeiten. Aus politischen
Gründen kann der Präsident
nicht vom Kongress gestürzt
werden. Nur bei schwerwie-
genden Vergehen kann ihn
der Senat mit einer Zweidrit-
telmehrheit des Amtes enthe-
ben („impeachment“). � ^cm
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táêíëÅÜ~ÑíëéçäáíáâW Obama zog
auf dem Höhepunkt der
schlimmsten Rezession seit
den 30er-Jahren in das Weiße
Haus ein, noch immer spürt
das Land die Folgen. Der Prä-
sident setzte auf Konjunktur-
programme, stützte die Auto-
industrie mit Staatsgeld und
steckte Milliarden in Infra-
strukturprojekte sowie den
Ausbau erneuerbarer Ener-
gien. Bis 2016 will Obama ei-
ne Million neue Arbeitsplätze
in der verarbeitenden Indus-
trie schaffen.
Romney kreidet dem Amts-

inhaber die schleppende Er-
holung und die hohe Arbeits-
losigkeit an. Der frühere Fi-
nanzinvestor hält zu viel
Staatseinfluss für schädlich
und vertraut auf die Markt-
kräfte. Mit Deregulierung,
niedrigeren Steuern und ei-
nem Schwerpunkt auf der
heimischen Öl- und Gasförde-
rung verspricht er zwölf Mil-
lionen neue Jobs.
e~ìëÜ~äí= ìåÇ= píÉìÉêåW Die

US-Staatsverschuldung ist auf
mehr als 16 Billionen Dollar
gewachsen, erneut fehlen in
diesem Jahr mehr als eine Bil-
lion Dollar im Haushalt. Dass
an Einsparungen kein Weg
vorbeiführt, wissen sowohl
Obama als auch Romney. Ihre
Vorstellungen gehen deutlich
auseinander: Der Präsident
will statt im Sozial- und Bil-
dungsbereich lieber beim Mi-
litär kürzen und außerdem
die Reichen stärker zur Kasse
bitten. So soll das Defizit im
nächsten Jahrzehnt um vier
Billionen Dollar sinken.
Romney lehnt höhere Steu-

ern kategorisch ab und sieht
einen schlankeren Staat als
die beste Lösung an. Die öf-
fentlichen Ausgaben sollen
von derzeit 24,4 Prozent auf
unter 20 Prozent des Brutto-
inlandsproduktes (BIP) sin-
ken. Zu seinem Vizekandida-
ten machte Romney den fis-
kalpolitischen Hardliner Paul
Ryan, der sich für Einschnitte
bei Lebensmittelmarken, der
Krankenversicherung für Se-

nioren und anderen Sozial-
programmen einsetzt. Das
Verteidigungsbudget will
Romney bei mehr als vier Pro-
zent des BIP halten.
dÉëìåÇÜÉáíëêÉÑçêãW Obamas

Gesundheitsreform soll Mil-
lionen unversicherten Bür-
gern Zugang zu einer Kran-
kenversicherung ermögli-
chen. Herzstück des Gesetzes
ist die Pflicht, ab 2014 eine
Versicherung abzuschließen.
Finanzschwache Bürger wer-
den dabei mit Staatshilfen
unterstützt. Romney will
„Obamacare“ umgehend
rückgängig machen. Nach
Ansicht der Republikaner
greift der Staat mit dem Ge-
setz viel zu tief in die indivi-
duellen Freiheitsrechte ein,
außerdem warnt er vor den
horrenden Kosten der Re-
form.
^ì≈ÉåéçäáíáâW Obama setzt

stärker als sein Vorgänger
George W. Bush auf interna-
tionale Zusammenarbeit,
wichtigste außenpolitische
Richtschnur sind aber auch
bei ihm die US-Interessen.
Kurz nach Amtsantritt erhielt
Obama den Friedensnobel-
preis. Davon unbeeindruckt
ließ er in Pakistan und im Je-
men Drohnenangriffe gegen
mutmaßliche Terroristen flie-
gen und in einer Kommando-
aktion Al-Kaida-Chef Osama
bin Laden töten.
Romney wirft Obama Füh-

rungsschwäche im Umgang
mit den Umwälzungen in der
arabischen Welt vor. Im
Atomstreit mit dem Iran pran-
gert er an, dass der Präsident
den Verbündeten Israel im
Stich lasse. In vielen außen-
politischen Fragen wie dem
Ende des Afghanistan-Einsat-
zes sind die Unterschiede
zwischen beiden Kandidaten
aber nicht groß.
dÉëÉääëÅÜ~ÑíëéçäáíáâW=Bei den

Themen Abtreibung und Ho-
mo-Ehe tobt in den USA ein
Kulturkampf, der sich auch
auf die Präsidentschaftswahl
niederschlägt. Während Oba-
ma das Recht von Frauen auf
einen Schwangerschaftsab-
bruch verteidigt, stellt Rom-
ney den Schutz des ungebore-
nen Lebens in den Mittel-
punkt. Als erster Präsident
sprach sich Obama offen für
die Eheschließung von Ho-
mosexuellen aus, Romney
lehnt dies ab. � ^cm

t^pefkdqlkK=_Éá=ÇÉê=mê®ëáJ
ÇÉåíëÅÜ~Ñíëï~Üä=~ã=âçããÉåJ
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h~åÇáÇ~íÉåI=ëçåÇÉêå=~ìÅÜ=òïáJ
ëÅÜÉå=òïÉá=ìåíÉêëÅÜáÉÇäáÅÜÉå
éçäáíáëÅÜÉå=sáëáçåÉå=ÑΩê=áÜê
i~åÇ=ÉåíëÅÜÉáÇÉåK

lÄ~ã~=ÖÉÖÉå=oçãåÉó

wïÉá

sáëáçåÉå

îçå=^ãÉêáâ~

aÉê=~ãÉêáâ~åáëÅÜÉ=mê®ëáÇÉåí=êÉÖáÉêí=îçã=tÉá≈Éå=e~ìë=~ìëK

t^pefkdqlkK=Die Wahlnacht
in den USA ist ein langes und
nervenaufreibendes Ereignis.
Als erstes schließen die Wahl-
lokale an der Ostküste. Von
dort werden bereits Trends
und Ergebnisse erwartet,
während weiter im Westen
noch abgestimmt wird.
Den Auftakt zur Präsident-

schaftswahl macht traditio-
nell das kleine Dorf Dixville
Notch im Bundesstaat New
Hampshire, dessen Bewohner
ab Dienstag um Mitternacht
(Ortszeit, 6 Uhr MEZ) an die
Urnen gehen können.
Um 0 Uhr MEZ in der Nacht

zum Mittwoch schließen die
Wahllokale in weiten Teilen
von Indiana und Kentucky.
Beide Staaten sind traditio-
nell republikanisch. Ab 1 Uhr
MEZ steigt die Spannung,
weil dann die Wahllokale im
wichtigen „Swing State“ Vir-
ginia und in Teilen von Flori-
da schließen. Sollte Obama
einen dieser Staaten gewin-
nen, kann er sich gute Chan-
cen auf den Gesamtsieg aus-
rechnen.
Um 1.30 Uhr MEZ schlie-

ßen die Wahllokale im
Schlüsselstaat Ohio: Wer hier
in den vergangenen 50 Jah-
ren die Nase vorn hatte, zog
am Ende auch ins Weiße
Haus ein.
Um 2 Uhr MEZ schließen

die letzten Wahllokale im
Westen Floridas und in 15
weiteren US-Staaten. Darun-
ter sind der bevölkerungsrei-
che Staat Pennsylvania und
das heiß umkämpfte New
Hampshire. Außerdem wer-
den in der Hauptstadt Wa-
shington die Wahlurnen ver-
siegelt. Zu diesem Zeitpunkt
ist vielleicht schon ein klarer
Trend erkennbar. Ebenso gut
möglich ist aber ein Kopf-an-
Kopf-Rennen zwischen Oba-
ma und Romney: Dann
kommt es auf die „Swing
States“ weiter im Westen an,
die später wählen.
Um 3 Uhr MEZ geht die

Wahl in 13 Staaten zu Ende,
darunter die umkämpften
Schlüsselstaaten Colorado
und Wisconsin. Zudem ist die
Stimmabgabe im bevölke-
rungsstarken Texas, das fest
in der Hand Romneys ist, und
in New York, das traditionell
demokratisch wählt, vorbei.
Es ist denkbar, dass der Sie-
ger jetzt schon verkündet
wird.
Um 4 Uhr MEZ endet die

Wahl in vier weiteren Staa-
ten, darunter die beiden letz-
ten „Swing States“ Iowa und
Nevada. Vielleicht ist die Par-
ty des Siegers zu diesem Zeit-
punkt schon im Gange. � ^cm
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und günstig werben

Lindenstraße 28 a
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Sicherheitsdienste

Alarmverfolgung, regelmäßige Kontrolle von Privat-, Geschäfts- und Gewerbeobjekten, Objektbewachungen,  
Veranstaltungsschutz, Sicherheitsberatung sowie  auch Urlaubsbetreuung von Privathäusern. 

Sicherheit ist Vertrauenssache! Sprechen Sie uns unverbindlich an.

     ...Ihre Sicherheit

liegt uns am Herzen

G-P-SECURITY

aÉëáÖåëí~êâI=âçãÑçêí~ÄÉä=ìåÇ=ëáÅÜÉê

aáÉ=ÇÉãçÖê~ÑáëÅÜÉ=båíïáÅâäìåÖ=ãáí=ÇÉê=sÉê®åÇÉêìåÖ=ÇÉê=^äíÉêëëíêìâíìê=ïáêÑí=Ü®ìÑáÖ=ÇáÉ=cê~ÖÉ=~ìÑI=ïáÉ=pÉJ
åáçêÉå=ä®åÖÉê=áå=ÇÉê=ÉáÖÉåÉå=tçÜåìåÖ=îÉêÄäÉáÄÉå=â∏ååÉåK=aÉãÉåíëéêÉÅÜÉåÇ=áëí=ÇáÉ=k~ÅÜÑê~ÖÉ=å~ÅÜ=Ä~êJ
êáÉêÉÑêÉáÉå=_~Çä∏ëìåÖÉå=áå=ÇÉå=îÉêÖ~åÖÉåÉå=g~ÜêÉå=ëí~êâ=~åÖÉëíáÉÖÉåK=jçÇÉêåÉ=ÄçÇÉåÉÄÉåÉ=aìëÅÜÉåI
ïáÉ=ëáÉ=îçå=ÇÉå=ÄìåÇÉëïÉáí=ΩÄÉê=SM=jáíÖäáÉÇëÄÉíêáÉÄÉå=ÇÉê=_~Ç=C=eÉáòìåÖ=^d=îÉêíêáÉÄÉå=ìåÇ=ÉáåÖÉÄ~ìí
ïÉêÇÉåI=ÄáÉíÉå=åÉÄÉå=ÉáåÉê=ëí~êâÉå=léíáâ=sçêíÉáäÉ=ÑΩê=àÉÇÉ=dÉåÉê~íáçåK=fã=^äíÉê=Ö~ê~åíáÉêí=Ç~ë=ëÅÜïÉääÉåJ
äçëÉ=_~Ç=ã~ñáã~äÉ=_ÉïÉÖìåÖëÑêÉáÜÉáíI=hçãÑçêí=ìåÇ=páÅÜÉêÜÉáíK=^ìÅÜ=ÇÉå=íìêÄìäÉåíÉå=^ääí~Ö=îçå=c~ãáäáÉå
ã~ÅÜÉå=Ä~êêáÉêÉÑêÉáÉ=aìëÅÜÉå=Éáå=ïÉåáÖ=ëáÅÜÉêÉêK= cçíç=ÉéêL_~Ç=C=eÉáòìåÖLeÉáäÉê

Sie setzen inzwischen auf
schicke Entwürfe, die nicht
nur ins Kinderzimmer passen.
Die deutsche Möbelindustrie
macht in diesem Jahr einen
näherungsweise berechneten
Umsatz von rund drei Milliar-
den Euro mit Kinder- und Ju-
gendmöbeln und damit 18
Prozent ihres Jahresumsat-
zes.
Insgesamt ist das Möbelan-

gebot im Kind- und Jugend-
bereich von gestalterischer
Vielfalt geprägt. Es gibt
nichts, was es nicht gibt, und
daher ist auch für alle ge-
schmacklichen Vorlieben der
Eltern etwas dabei. Beispiels-
weise eher traditionelle Baby-

bettchen mit Rüschen und
Spitze, funktionale und prak-
tische Bettchen, die sich
leicht reinigen lassen oder
avantgardistische Modelle,
die den Kleinen direkt ästhe-
tische Klarheit mit „in die
Wiege“ legen.
„Bei all der gestalterischen

Vielfalt geht die Tendenz da-
bei grundsätzlich zu besserer
Qualität und auch zu Nach-
haltigkeit“, erklärt Klaas und
ergänzt: „Sicherheit und
Funktionalität sind gewisser-
maßen die Eintrittskarten für
den Kindermöbelmarkt. Heu-
te verlangen die Käufer einen
ökologischen Produktions-
weg, ökologische Materialien
und Möbel, die später in an-
deren Räumen der Wohnung
ihren Platz finden können“.
Eine Folge des Nachhaltig-
keitsgedankens sind Bett-
chen, die zu Sofas werden,
Kleiderschränkchen, die auch
als Aufbewahrungsmöbel im
Wohnzimmer gut aussehen,
Wickelkommoden, die später
ohne den breiten Liegeauf-
satz als Küchenmöbel dienen.
Bei der Fachmesse Kind+

Jugend zeigten 938 Unter-
nehmen aus 46 Ländern ihre
Neuheiten. Bei den Kinder-
möbeln sind nach wie vor hel-
le Farbtöne angesagt. Weiß
ist die Grundfarbe vieler Mo-
delle, die dann mit farbstar-
ken Unis kombiniert werden.
Als neuer Farbtrend kann die
Farbe Grau ausgemacht wer-
den, die stets einen edel-küh-
len Charakter hat, und trotz-
dem neutral bleibt.

łháåÇÉê=Ü~ÄÉå=áå=ìåëÉêÉê=dÉJ
ëÉääëÅÜ~Ñí=ÉáåÉå=~åÇÉêÉå=píÉäJ
äÉåïÉêí=ÄÉâçããÉåK=páÉ=ëáåÇ
ÑΩê=ÇáÉ=ãÉáëíÉå=bäíÉêå=tìåëÅÜJ
âáåÇÉê=ìåÇ=áå=áÜêÉê=~åíÉáäáÖÉå
_Éî∏äâÉêìåÖëò~Üä=~ì≈ÉêÇÉã
êΩÅâä®ìÑáÖK=aáÉ=péê∏ëëäáåÖÉ
ëáåÇ=ÑΩê=îáÉäÉ=hçåëìãÖΩíÉêJ
Äê~åÅÜÉå=ÉáåÉ=ÉñèìáëáíÉ=ìåÇ
~ííê~âíáîÉ=wáÉäÖêìééÉ=ÖÉïçêJ
ÇÉå�I=ïÉá≈=aáêâJrïÉ=hä~~ëI
e~ìéíÖÉëÅÜ®ÑíëÑΩÜêÉê=ÇÉë=sÉêJ
Ä~åÇÉë=ÇÉê=aÉìíëÅÜÉå=j∏ÄÉäJ
áåÇìëíêáÉK=^ìÅÜ=ÇáÉ=j∏ÄÉäÇÉJ
ëáÖåÉê=Ü~ÄÉå=ÇáÉëÉå=qêÉåÇ=ÉêJ
â~ååíK

háåÇJ=ìåÇ=gìÖÉåÇã∏ÄÉäW=nì~äáí®í=ìåÇ=k~ÅÜÜ~äíáÖâÉáí=ÖÉÜÉå=îçê

eÉääÉ=c~êÄí∏åÉ

háåÇÉêã∏ÄÉä=ΩÄÉêäÉÄÉå=ÇáÉ
háåÇÜÉáí=ìåÇ=ëáåÇ=ëé®íÉê=~ìÅÜ
áã=tçÜåòáããÉê=ëÅÜ∏å=~åòìëÉJ
ÜÉåK= cçíç=eÉêä~ÖLsaj
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ïïïKâêÉáëâìêáÉêJäÜKÇÉ Bauen & Wohnen NT

Malerbetrieb

Ihr starker Partner in 
Maler- und 

Bodenbelagsarbeiten

•  ideenreiche Neugestaltung 
mit kreativen Varianten 

•  große Auswahl an Tapeten 
und Farben 

•  hochwertige Bodenbeläge 
aller Art 

•  Hightec in Sachen Fassaden 

•  Facharbeit ist unsere Stärke 

•  Wir freuen uns auf Sie!

A
u
sg

e
z
e

ic
h
n
e

te
r 

A
u
sb

il
d
u
n
g
sb

e
tr

ie
b
 d

u
rc

h
 d

e
n
 F

ö
rd

e
rv

e
re

in
 d

e
s 

H
a
n
d
w

e
rk

s

Öffnungszeiten
Mo.–Fr. 8.30-13.00 Uhr                                                

15.00-18.00 Uhr                                   

Sa. 09.00-12.00 Uhr

Öffnungszeiten:
täglich 9:30 - 18:00
Samstag 9:30 - 16:00

Keramikscheune

Schönes für Haus und Garten

Aldenhövel 41
59348 Lüdinghausen
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www. keramikscheune.de
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GUTSCHEIN
Bringen Sie diese

Anzeige mit und Sie erhalten
15 % Raba�

auf Glas-, Geschirr- und Gartenartikel.
Gültig bis 10.11.2012

... und so
finden Sie uns:
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pçääÉå=åìê=ÉáåòÉäåÉ=a~ÅÜê®ìãÉ=~ìëÖÉÄ~ìí=ïÉêÇÉåI=áëí=Ç~ë=çÑí=ÖÉåÉÜãáÖìåÖëÑêÉáK=páÅÜÉêÜÉáíëÜ~äJ
ÄÉê=ëçääíÉ=ã~å=ëáÅÜ=~ÄÉê=ÄÉáã=òìëí®åÇáÖÉå=_~ì~ãí=ÉêâìåÇáÖÉåK cçíç=_~ìÜÉêêÉåJpÅÜìíòÄìåÇLÇ~éÇ

˚ rêëìä~=_~ìëI=e~ååëJ`ÜêáëíçéÜ=wÉÄÉW=ła®ÅÜÉêW=kÉìÄ~ìI=rãÄ~ìI
^ìëÄ~ì�I=as^I=OMMUI=OVIVR=bìêçI=fp_kW=VTUJPQONMPRUOM
˚ ^åÇêÉ~ë=bÜêã~åíê~ìíW=łpÉäÄëí=tçÜåê®ìãÉ=ìåíÉêã=a~ÅÜ=~ìëJ=ìåÇ
ìãÄ~ìÉåW=eÉáãïÉêâÉå=äÉáÅÜí=C=ëÅÜåÉääK=pÅÜêáíí=ÑΩê=pÅÜêáíí=êáÅÜíáÖ
ÖÉã~ÅÜí�I=`çãé~ÅíJsÉêä~ÖI=OMMTI=QIVR=bìêçI=fp_kW=VTUJ
PUNTQSOVNV
˚ eçêëí=cáëÅÜÉêJrÜäáÖ=I=hìêí=gÉåáW=ła~ÅÜ~ìëÄ~ìW=pÅÜ∏åÉê=tçÜåÉå
ìåíÉêã=a~ÅÜK=i∏ëìåÖÉå=ìåÇ=_ÉáëéáÉäÉ�I=_äçííåÉêJsÉêä~ÖI=OMMVI
PVIUM=bìêçI=fp_kW=VTUJPUVPSTSRMT
˚ gçÜ~ååÉë=hçííà¨W=łkÉìÉ=a~ÅÜ~ìëÄ~ìíÉåW=rãÄ~ìÉå=ìåÇ=~ìÑëíçJ
ÅâÉå=Ó=~åëéêìÅÜëîçää=ìåÇ=∏âçåçãáëÅÜ�I=as^I=OMMRI=QVIVM=bìêçI
fp_kW=VTUJPQONMPQUQT
˚jçåáâ~=ròã~åW=łd~åò=çÄÉåL^í=íÜÉ=qçéW=iÉÄÉå=~ã=a~ÅÜLiáîáåÖ
çå=íÜÉ=oççÑ�I=sÉêä~Ö=_ê~åÇëí®ííÉêI=OMMTI=PSIMM=bìêçI=fp_kW=VTUJ
PVMORNMQMO
fã=fåíÉêåÉíW= ïïïKÄëÄJÉîKÇÉ=ìåÇLçÇÉê=ïïïKïáåÇçïKÇÉ
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fåÑçêã~íáçåÉåI=fÇÉÉåI=^åêÉÖìåÖÉå

Doch das ist verschenkter
Wohnraum. Es kann sich
durchaus lohnen, den Dach-
boden zu entrümpeln und
endlich zum Leben zu erwe-
cken. Das schafft nicht nur
Platz, sondern ein neues Le-
bensgefühl. „Wohnen unterm
Dach liegt voll im Trend“,
sagt Rainer Huhle, Geschäfts-
führer des Bauherren-Schutz-
bundes (BSB) in Berlin.
Die Nutzungsmöglichkeiten

sind zahlreich. Die Räume un-

term Dach eignen sich als
Kinderzimmer, Arbeitszim-
mer, aber auch als Fitness-
raum oder Atelier. Natürlich
kann auch ein Wohn- oder
Schlafzimmer untergebracht
werden. Manchmal reicht der
Platz sogar für eine komplette
Wohnung.

dÉòáÉäí=éä~åÉå
Allerdings gibt es einiges zu
bedenken, bevor es ans Werk
geht. „Als erstes sollte man
sich klarmachen, wie die Räu-
me genutzt werden sollen
und wie viele Personen sich
dort aufhalten werden“, er-
klärt Rainer Huhle. Denn
Wohnen unterm Dach hat ei-
nen ganz besonderen Charme

und dieser sollte bei der Pla-
nung der Räume auch betont
werden. Elemente der Dach-
konstruktion lassen sich be-
wusst als Stilelemente in Sze-
ne setzen. Schräge Wände
und Balken sind keine Hin-
dernisse, wenn sie kreativ ins
Konzept eingebunden wer-
den.
Sollen nur einzelne Dach-

räume ausgebaut werden, ist
das oft genehmigungsfrei. Si-
cherheitshalber sollte man
sich aber beim zuständigen
Bauamt erkundigen. Für eine
komplette Wohnung ist in je-
dem Fall eine Baugenehmi-
gung notwendig.
Das besondere Erlebnis

beim Wohnen unterm Dach
besteht darin, dem Himmel
ein Stück näher zu sein. „Des-
halb ist die Wahl der richtigen
Fenster so wichtig“, sagt Ul-
rich Tschorn, Geschäftsführer
des Verbandes Fenster und
Fassade in Frankfurt. „Sie las-
sen Licht hinein, ermöglichen
den Blick in die Ferne und
entscheiden so wesentlich
über die Atmosphäre im
Raum.“ Für Dachräume sind
Fenster mit Zweifach- oder
Dreifachverglasung zu emp-
fehlen. Am besten lasse man
sich in einem Fensterbaube-
trieb oder einer Bauelemente-
Fachhandlung beraten. Denn
Fenster fürs Dach gibt es
nicht von der Stange.  � Ç~éÇ

aÉê=a~ÅÜÄçÇÉå=ÑΩÜêí=áå=îáÉäÉå
e®ìëÉêå=Éáå=pÅÜ~ííÉåÇ~ëÉáåK
lÑí=ïáêÇ=Éê=~äë=i~ÖÉêê~ìã=ÑΩê
ÇÉå=e~ìëê~í=ÖÉåìíòíI=ÇÉê=ëáÅÜ
áã=i~ìÑÉ=ÇÉê=g~ÜêÉ=~åÖÉë~ãJ
ãÉäí=Ü~íK

tçÜåê~ìã=ãáí=Ö~åò=ÄÉëçåÇÉêÉã=`Ü~êãÉ

aÉã=eáããÉä=å®ÜÉê
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p~ãëí~ÖI=PK=kçîÉãÄÉê=OMNONU 25 Jahre Moni’s Haarstudio

SALONJUBILÄUM
Wir feiern unser 25. Jubiläum und bedanken uns 

herzlich für Ihr Vertrauen in unseren Service und 

Ihre Treue zu unserem Salon.

Münsterstraße 13 ·  48308 Senden ·  Tel. 02597 / 390

Inhaberin Monika Baldeau

pbkabkK= eçÅÜ= éêçÑÉëëáçåÉääI
âêÉ~íáî= ìåÇ= áããÉê= Öìí= ÖÉä~ìåíK
jáí= ÇáÉëÉå= ÇêÉá= ^ííêáÄìíÉå= ä®ëëí
ëáÅÜ=Ç~ë=qÉ~ã=îçå=jçåáÛë=e~~êJ
ëíìÇáç= òáÉãäáÅÜ= ÖÉå~ì= ÄÉëÅÜêÉáJ
ÄÉåK
råÇ=ÇáÉ=îáÉäÉå=hìåÇÉå=îçå=cêáJ

ëÉìêãÉáëíÉêáå= jçåáâ~= _~äÇÉ~ì
ìåÇ= áÜêÉå=jáí~êÄÉáíÉêáååÉå=`çåJ
åóI= jÉäáå~= hêççëI= ^åÇêá~åå~
dêçëë= ìåÇ= ^åÖÉäáâ~= hçÑçíÜ= ïáëJ
ëÉå= ÇáÉëÉ= báÖÉåëÅÜ~ÑíÉå= ÇÉë= cêáJ
ëÉìêíÉ~ãëI=Ç~ë=ãáí=ëÉáåÉã=p~äçå
~å=ÇÉê=jΩåëíÉêëíê~≈É=NP=òì=e~ìJ
ëÉ= áëíI= ëÉáí= OR= g~ÜêÉå= ëÉÜê= òì
ëÅÜ®íòÉåK

SK=kçîÉãÄÉê=NVUT
^ã=SK=kçîÉãÄÉê=NVUT=Éê∏ÑÑåÉíÉ
jçåáâ~=_~äÇÉ~ìI= ÇáÉ= áÜêÉ=jáí~êJ
ÄÉáíÉêáååÉå= ëÉäÄÉê= ~ìëÖÉÄáäÇÉí
Ü~íI=áÜêÉå=p~äçå=òìå®ÅÜëí=~å=ÇÉê
eÉêêÉåëíê~≈ÉI=ÄÉîçê=Éê=ÑΩåÑ=g~ÜêÉ
ëé®íÉê= ~å= ÇÉå= àÉíòáÖÉå= pí~åÇçêí
ìãòçÖK
a~ë= gìÄáä®ìã= ã∏ÅÜíÉ= Ç~ë

qÉ~ã=îçå=jçåáÛë=e~~êëíìÇáç=~ã
âçããÉåÇÉå= aáÉåëí~ÖI= SK= kçJ
îÉãÄÉêI= ÑÉáÉêåK=łtáê=ïÉêÇÉå=ìåJ
ëÉêÉå=hìåÇÉå=ÇáÉëÉå=q~Ö=Éáå=ïÉJ
åáÖ=îÉêëΩ≈Éå�I=ë~Öí=jçåáâ~=_~äJ
ÇÉ~ìI= ÇáÉ= ëáÅÜ= ~ìÑ= ÇáÉëÉã=tÉÖÉ
ÑΩê= ÇáÉ= ä~åÖà®ÜêáÖÉ= qêÉìÉ= áÜêÉê
hìåÇÉå= ìåÇ= ÑΩê= ÇÉå= ìåÉêãΩÇäáJ
ÅÜÉå= báåë~íò= áÜêÉê=jáí~êÄÉáíÉêáåJ
åÉå=ÄÉÇ~åâÉå=ã∏ÅÜíÉK

QQ= g~ÜêÉ= ëíÉÜí= ÇáÉ= pÉåÇÉåÉê
cêáëÉìêãÉáëíÉêáå= åìå= ëÅÜçå= áã
_ÉêìÑëäÉÄÉåK=açÅÜ=ÖÉå~ì=ïáÉ=ÑΩê
áÜêÉ= jáí~êÄÉáíÉêáååÉå= ëíÉÜí= ÇáÉ
cçêíJ= ìåÇ= tÉáíÉêÄáäÇìåÖ= Ö~åò
çÄÉåK

få=ÇÉå=ÄÉëíÉå=e®åÇÉå
oÉÖÉäã®≈áÖ=ÄÉëìÅÜÉå=ëáÉ=cçêíÄáäJ
ÇìåÖÉåI= pÉãáå~êÉ= ìåÇ= ~ìÅÜ
jÉëëÉåK= łfå= ìåëÉêÉê= _ê~åÅÜÉ
ÖáÄí=Éë=ëí®åÇáÖ=åÉìÉ=qêÉåÇë=ìåÇ
åÉìÉ=mêçÇìâíÉ�I= ëç=jçåáâ~=_~äJ
ÇÉ~ìI=łìåÇ=ïáê=ã∏ÅÜíÉå= ÑΩê=ìåJ
ëÉêÉ=hìåÇÉå= áããÉê=~ìÑ=ÇÉã=~âJ
íìÉääÉå= pí~åÇ= ëÉáåK�=aáÉ=hìåÇÉå
îçå=jçåáÛë=e~~êëíìÇáç= ëáåÇ=~äëç
áå= ÇÉå= ~ääÉêÄÉëíÉå= e®åÇÉåK= råÇ
òï~ê=åáÅÜí=åìê=ÇáÉ=a~ãÉåI=ÇÉåå
ëÉäÄëíîÉêëí®åÇäáÅÜ=áëí=Ç~ë=cêáëÉìêJ
íÉ~ã= ~ìÅÜ= áå= p~ÅÜÉå= eÉêêÉåJ
ìåÇ=háåÇÉêÜ~~êëÅÜåáííÉ=~ìëÖÉÄáäJ
ÇÉíK
açÅÜ= ÄÉîçê= ÇáÉ= pÅÜÉêÉ= ~åÖÉJ

ëÉíòí= ïáêÇI= ÖáÄí= Éë= Ó= ïÉåå= ÖÉJ
ïΩåëÅÜí= Ó= ÉáåÉ= áåÇáîáÇìÉääÉ= _ÉJ
ê~íìåÖK= łgÉÇÉê= ëçää= ëáÅÜ= ãáí= ëÉáJ
åÉê=cêáëìê=ïçÜäÑΩÜäÉåI=ëÅÜäáÉ≈äáÅÜ
ïáêÇ= ãáí= ÇÉã= iççâ= ÇáÉ= mÉêë∏åJ
äáÅÜâÉáí= ìåÇ= ÇÉê= éÉêë∏åäáÅÜÉ= píáä
ìåíÉêëíêáÅÜÉå�I= Éêâä®êí= jçåáâ~
_~äÇÉ~ì= ÉáåÉå= dêìåÇë~íò= áÜêÉë
p~äçåëK= ^ìÑ= ÇáÉëÉ= tÉáëÉ= ÖÉäáåÖí
Éë= áÜêÉã= qÉ~ãI= Ç~ëë= àÉÇÉê= éÉêJ
ÑÉâí=ÖÉëíóäí=ïáêÇ=Ó=Ö~åò=ÉÖ~ä=ÑΩê
ïÉäÅÜÉë= bêÉáÖåáëK= ła~ë= â∏ååÉå

pÅÜΩíòÉåÑÉëíÉ= ëÉáåI= d~ä~JsÉê~åJ
ëí~äíìåÖÉåI= ^ÄáJ_®ääÉI= ÇÉê
IëÅÜ∏åëíÉ= q~Ö= áã= iÉÄÉåÚ= çÇÉê
ïÉåå= àÉã~åÇ= ÉáåÉ= qóéîÉê®åÇÉJ
êìåÖ= ã∏ÅÜíÉ�I= ò®Üäí= cêáëÉìêë~J
äçåJfåÜ~ÄÉêáå= _~äÇÉ~ì= ~ìÑK= dÉJ
å~ìëç= ïáÉ= Öêç≈Éê= tÉêí= ~ìÑ= ÇáÉ
_Éê~íìåÖ= ìåÇ= ÇÉå= éÉêÑÉâíÉå
pÅÜåáíí= ÖÉäÉÖí= ïáêÇI= áëí= Éë= ÇÉã

qÉ~ã= îçå= jçåáÛë= e~~êëíìÇáç
~ìÅÜ= ïáÅÜíáÖI= ãáí= ÜçÅÜïÉêíáÖÉå
e~~êéÑäÉÖÉéêçÇìâíÉå= òì= ~êÄÉáJ
íÉåK= a~ÄÉá= îÉêíê~ìí= Éë= ~ìÑ= ÇáÉ
mêçÇìâíÉ=ÇÉê=cáêã~=dçäÇïÉääK=páÉ
òÉáÅÜåÉå= ëáÅÜ= îçê= ~ääÉã=Ç~ÇìêÅÜ
~ìëI= Ç~ëë= ëáÉ= ÇáÉ= å~íΩêäáÅÜÉ
pÅÜ∏åÜÉáí= ÇÉê= e~~êÉ= ìåíÉêëíêÉáJ
ÅÜÉåK=báå=éÉêÑÉâíÉë=píóäáåÖ=ÑΩê=ÉáJ
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Perfekt aussehen und perfekt gestylt sein
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Wir suchen
Nachwuchs

Drogist/-in 
Handelsfachwirt/-in
Studium der Betriebs-
wirtschaftslehre (BWL)

Informieren und bewerben:

www.dm.de/
erlebnis-ausbildung 

Oder senden Sie Ihre 

Bewerbungsunterlagen an:

dm-drogerie markt 

GmbH + Co. KG

MitarbeiterManagement

Kennwort: 

„Kreis Kurier_806“, 

Postfach 10 02 25 

76232 Karlsruhe

Fachrichtung Handel mit Schwerpunkt Filiale,
Bachelor of Arts (B.A.)

Bewerben Sie 

sich für eine 

Ausbildung oder 

ein Studium

Davensberg + Capelle 

Verteiler/in (Mindestalter: So. 18 J.)

Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust 
auf eine interessante, abwechslungsreiche, dauerhafte 
Tätigkeit in der Nähe Ihres Wohngebietes.

Kreis Kurier am Sonntag sucht genau Sie 

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52 
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
g.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Ottmarsbocholt + Seppenrade

(Mindestalter: Sa. 16 J.)

am Samstag sucht genau Sie

Die Arbeitslosenquote blieb
unverändert bei 6,5 Prozent.
Sie lag in Ostdeutschland mit
9,8 Prozent erneut deutlich
über dem Wert für West-
deutschland (5,6 Prozent).
„Die schwächere konjunktu-

relle Entwicklung macht sich

auf dem Arbeitsmarkt be-
merkbar“, sagte der BA-Vor-
standsvorsitzende Frank-Jür-
gen Weise. Er sprach aber
auch von einer Herbstbele-
bung und einem weiter ro-
busten Arbeitsmarkt.
Allerdings stieg die Arbeits-

losigkeit im Oktober im Ver-
gleich zum Vorjahr um
16 000 und damit auf Jahres-
sicht zum ersten Mal seit Feb-
ruar 2010. Saisonbereinigt
erhöhte sie sich im Vergleich
zum Vormonat ebenfalls –
und zwar um 20 000 und so-
mit zum fünften Mal in Folge.
Eine Trendwende schloss

der BA-Chef dennoch weiter
aus. „Wir sehen keine Trend-
wende, wir sehen eine Seit-

wärtsbewegung“, betonte er.
Den geringeren Abbau der

Arbeitslosigkeit erklärte Wei-
se auch mit der Reduzierung
arbeitsmarktpolitischer Maß-
nahmen. Vor allem die Förde-
rung der Selbstständigkeit sei
zurückgegangen. Einen er-
neuten Anstieg der Arbeitslo-
sigkeit auf über drei Millio-
nen erwartet Weise erst wie-
der für Januar des kommen-
den Jahres.
Während im Oktober die

Zahl der Bezieher von Ar-
beitslosengeld I im Vergleich
zum Vorjahr um 65 000 auf
783 000 zunahm, sank die
Zahl der Hartz-IV-Empfänger
um 128 000 auf 4,346 Millio-
nen.  � Ç~éÇ

aÉã=ÇÉìíëÅÜÉå=^êÄÉáíëã~êâí
ÖÉÜí=~ääã®ÜäáÅÜ=ÇáÉ=iìÑí=~ìëK
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^êÄÉáíëäçëÉå=îçå=pÉéíÉãÄÉê
~ìÑ=lâíçÄÉê=åìê=åçÅÜ=ìã
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E_^F=ãáííÉáäíÉK=fã=aìêÅÜëÅÜåáíí
ÇÉê=îÉêÖ~åÖÉåÉå=ÑΩåÑ=g~ÜêÉ
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VM=MMM=ÄÉíê~ÖÉåK

pÅÜï®ÅÜÉêÉ=eÉêÄëíÄÉäÉÄìåÖ

iÉáÅÜí=êΩÅâä®ìÑáÖ

Friseur/Friseurin
im Seniorenzentrum gesucht.

Wieviel Zeit haben Sie?
www.kornet.de

%08000 - 56 76 38 (geb.-frei)

w~Üä=ÇÉê=e~êíòJfsJbãéÑ®åÖÉê=ÉêêÉáÅÜí=^ääòÉáííáÉÑ
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Stellenangebote

Stellengesuche

Nebenbeschäftigung

Gärtner. Tel. 0152/21640113

Verkäufer/in auf 400,-€-Basis (1-2
mal pro Woche) für Imbiß am Rol-
ler Möbel-Markt in Bösensell ab
sofort gesucht. Bewerbung: Tel.
02365-8090458

Freundliche und flexible Aushilfe
für unser Sonnenstudio gesucht.
Weitere Informationen erhalten Sie
Mo-Do von 10-13 Uhr und 15-19
Uhr im TROPIC SUN Sonnenstu-
dio, Appelhofstr. 3 in Ascheberg

Herbern, Putzfrau für 3 Std. alle 14
Tage ges. Tel. 02599-896

Wir suchen für unser Unternehmen
eine Reinigungskraft auf 400€-Ba-
sis für Lüdinghausen, AZ + Lohn
bei pers. Gespräch. Tel. 0152-
33546421 Frau Voß

ABNEHMKURSE 02596-
9397104

Verkäufer/in für Fleischereifachge-
schäft gesucht. Fleischerei Kern,
Wolfsberger str. 32, Lüding-
hausen Tel. 02591-3748

Stellenmarkt

Stellenangebote

Der Anteil der berufstätigen
Männer liegt in Deutschland
nach wie vor deutlich über
dem Wert bei den Frauen. So
gingen im vergangenen Jahr
81 Prozent der Männer, aber
nur 71 Prozent der Frauen im
Alter von 20 bis 64 Jahren ei-
ner Erwerbstätigkeit nach,
teilte das Statistische Bundes-
amt mit.
Damit liegt der Unterschied

noch unterhalb des EU-
Durchschnitts: Europaweit
gingen drei Viertel der Män-
ner und 62 Prozent der Frau-
en einer Arbeit nach.
Stichwort wöchentliche Ar-

beitszeit: 90 Prozent der ar-
beitenden Männer zwischen
15 bis 74 Jahren hatten in
Deutschland eine Vollzeitstel-
le, bei den Frauen waren es
54 Prozent. � =Ç~éÇ

j®ååÉê=~êÄÉáíÉå
Ü®ìÑáÖÉê

NOTIZEN
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SCHON AB 1,30 €
Kleinanzeigen im

Name:

Straße:

Bank:

Münsterland Markt

SO KÖNNEN SIE IHRE 
KLEINANZEIGE AUFGEBEN

Kreis Kurier Lüdinghausen
Mühlenstraße 24 + 59348 Lüdinghausen

Tel:   02591 / 60 91

Fax:   02591 / 31 06

Mail:   kleinanzeigen@kreiskurier-lh.de

Internet:  www.kreiskurier-lh.de

Privat: Die Preise gelten je 32 Zeichen (ca. 1 Zeile) in der gewünschten 
Ausgabe bzw. Kombination für jeweils eine Rubrik inkl. der gesetzlichen 
Mehrwertsteuer.
Für geschäftliche Kleinanzeigen bieten wir Ihnen interessante Kombina-
tionsmöglichkeiten und Preise an. Weitere Informationen erhalten Sie 
auf www.kreiskurier-lh.de oder telefonisch.

ANZEIGENSCHLUSS

MEINE ANSCHRIFT                        

MEIN ANZEIGENTEXT                                            je 32 Zeichen (ca. 1 Zeile) inkl. Wortzwischenraum

AUSGABEN
Die Anzeige soll in folgenden Ausgaben erscheinen:

 KREIS LÜDINGHAUSEN MITTWOCH
 KREIS LÜDINGHAUSEN SAMSTAG
 STADT MÜNSTER UND TELGTE MITTWOCH
 STADT MÜNSTER UND TELGTE SONNTAG
 EMSDETTEN, GREVEN, STEINFURT MITTWOCH
 EMSDETTEN, GREVEN, STEINFURT SAMSTAG

Weitere Ausgaben auf Anfrage!

CHIFFRE
 CHIFFRE  

PREISE

RUBRIKEN
Die Anzeige soll unter folgender Rubrik erscheinen: 

 VERKÄUFE
 KAUFGESUCHE
 DIENSTLEISTUNGEN
 VERMIETUNGEN
 MIETGESUCHE
 IMMOBILIENVERKAUF
 IMMOBILIENANKAUF
 STELLENANGEBOTE
 STELLENGESUCHE
 KRAFTFAHRZEUGMARKT
 MOTORRÄDER

 UNTERRICHT
 VERLOREN / GEFUNDEN
 PARTNERSCHAFTEN
 TIERMARKT
 VERSCHIEDENES
 COMPUTER
 WOHNWAGEN
 REISE UND ERHOLUNG
 GRÜSSE
 TREFFS
 ZU VERSCHENKEN

PLZ/Ort:

TELEFON:
Bitte unbedingt angeben!

NUR DER ANLAUF DES ANZEIGENTEXTES WIRD FETT GEDRUCKT!

BLZ: Konto:

Bitte ankreuzen wenn die Anzeigen unter Chiffre erscheinen soll
Die Chiffregebühr beträgt 4,50 € pro Anzeige 
zzgl. 15 berechneter Zeichen für den Chiffretext.

AUSGABE MITTWOCH AUSGABE SAMSTAG/SONNTAG
MONTAGS 11.00 UHR FREITAGS  11.00 UHR

Kreis Lüdinghausen
Mittwoch Samstag Mittwoch + Samstag
1,30 € je Zeile 1,30 € je Zeile 1,80 € je Zeile

Stadt Münster und Telgte
Mittwoch Sonntag Mittwoch + Sonntag
1,80 € je Zeile 1,80 € je Zeile 2,40 € je Zeile

Emsdetten, Greven, Steinfurt
Mittwoch Samstag Mittwoch + Samstag
1,30 € je Zeile 1,30 € je Zeile 1,80 € je Zeile

An- und Verkauf

Senden: Herrenstr. 5
(neben Bücher Schwalbe)

Mo.-Fr.: 10.00-16.00 Uhr
durchgehend geöffnet

BARGELD
SOFORT!

Gold-, Silber-, Zinnankauf

Weseler Straße 683 · 48163 Münster · Tel.: 02 51 / 28 90 92 92 

MÖBEL · HAUSRAT · ALTERTUM
Sachverständiger · Gutachten · besenreine Räumung

Ö

E auf über 500 m²

Königsstr. 37-38 (am Marienplatz)
direkt neben Betten Holthaus

Münster · Tel. 02 51 / 4 74 33

JUWELIER JOSEF

GOLDANKAUF
Bargeld sofort!

Handwerker

Badewannendoktor! Emaille- u.
Acrylreparaturen bei Schlagschä-
den. Badewannen reparieren od.
beschichten vom Fachbetrieb
Duchowski Bad-Technik. Bad re-
novieren statt herausreißen - in 3
Tagen! Kostenl. Beratung/Ange-
bot Tel. 0251/2652689,
www.badtechnik.de

Möbel/Einrichtung

5 Holzstehtische, Ø 80 cm, gastro-
nomie geeignet Stück 25 € bitte
Fotos anfordern unter wewi-
as@t-online.de

Umzugshalber abzug., Schlafsofa
140x200, 20 €, Kiefernschreibt. m.
2 Schubl., 150x0,75, 50 €, 2-teil.
Eichenvitrine 150 br., 80 €, 3er
braunes Ledersofa u. Sessel m. Ei-
chengest., 80 €, Balkontisch m. 4
Sessel blau m. pass. Auflagen u.
Sonnenschirm, 80 €, Tel. 02596-
2986 o. 0163-6943860

Wohnzimmer-Schrank, gepfl., Ei-
che dunkel. (P43), 3,14m VB
220€Tel. 02591-21973

Garten

48308 Ottmarsbocholt, Tel. 0 25 98/98 64 70

Goerdt ZAUNSYSTEME
Stabgitter, Kunststoff, Alu
Liefer- + Montageservice

10 Jahre Schadensfrei  

Wir für Sie – 
auch in 
Hamm, 
Ahlen, Beckum und 
im Münsterland!

www.derbaumlaeufer.de • ok@derbaumlaeufer.de • Mobil 0160 / 98652165

Ab 01.10. ist die Vogelbrutzeit vorbei -

Hecken- und Strauchrodung 
ist wieder möglich

Bäume, Hecken, Stäucher, Wurzeln, 
pflegen, schneiden, fällen.
Kein Problem, egal wo sie stehen!

Fachbetrieb
Oliver Krampe Werne/Herbern  • Telefon 0 25 99 / 74 03 14

Angebote kostenlos
inkl. Entsorgung.

Ob groß oder klein,
nur 70 cm muss die Durchfahrt sein!

Steuerlich 
absetzbar
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Garten Übernehme Baumfällarbeiten,
Zäune aller Art, sowie Neuanle-
gung, Hecken, Baum u. Strauch-
schnitt, Dauerpflege uvm. schnell,
gut u. günstig. Tel. 02599-
740719

Dienstleistungen

Möbelspedition Umzugs-Team, 4
Mann, LKW 6 Std., 295 € o. 8 Std.
495 €, zzg. Kartons, Außenlift, Kü-
chen-Möbelmontage, inkl. Vers.,
kostenl. Besicht. Tel.
0208/4444077

Umzug/Transporte

Umzüge ab 29,15 €/Std. LKW + 3
Profis 51,15 €/Std. Fa. Zahn Trans-
porte, 59379 Selm, Dieselweg 4.
Tel. 02592-9776600
www.zahntransporte.de

Umzüge und Transporte, Küchen
u. Möbelmontage/Entsorgung,
Top-Team incl. LKW ab 39€/Std.,
(kostenl. Besichtigung) www.
vogt-transporte.eu Tel.
02592-9198089

Veranstaltungen

Nikolaus kommt zu Euch nach
haus. Infos: Tel.: 02593/98773

02591 / 60 91

www.kreiskurier-lh.de

Klein-
anzeigen-
annahme
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E X K L U S I V - L E S E R R E I S E :

Zypern - Sonneninsel
mit magischem Charme

BUCHUNG UND BERATUNG: KAUFEN UND SPAREN
Neubrückenstraße 8 – 11 · 48143 Münster

Tel. 02 51 / 592 68 68 · Fax 0251/592 90 87 35

Online-Infos zu dieser Reise: www.kus.globalis.de

EINGESCHLOSSENE LEISTUNGEN:

• Flug nach Ercan und zurück • Flugabhängige Steuern und Gebühren

• Transfers im Zielgebiet lt. Programm • 7 Übernachtungen • 7 x Früh-

stücksbuffet • 7 x Abendessen im Hotel • Ganztagesausflug Girne 

(Kyrenia), zur Abtei Bellapais, St. Hilarion und Hafen festung von Girne

• Deutsch sprechende Reiseleitung vor Ort • Reiseliteratur

8 Tage Standortreise in einem Hotel der Kategorie HHHH

11.03.2013 - 18.03.2013 

Flug ab/an Münster p.P.   € ab 595,-

Mittelmeer

Troodos-Gebirge

• Girne

• SalamisLefkosia (Nikosia) •

• Famagusta 

• Sipahi

Dipkarpaz •

St. Hilarion •

Ihr Hotel

• Ercan

• Bogaz
Ka
rpa
z

REISEVERANSTALTER:

Fordern Sie noch heute den 

ausführ lichen Prospekt an!

8 Tage Erlebnisreise im Hotel der Kategorie HHHH+

01.05.2013 - 08.05.2013 

Flug ab/an Münster p.P.    €995,-

E X K L U S I V - L E S E R R E I S E :

Italien - Der Golf von
Sorrent: Romantik
unter dem Vesuv

INFOS & BUCHUNG: 
Tel. 02 51 / 592 68 68 ·  www.kus.globalis.de

EINGESCHLOSSENE LEISTUNGEN:

• Flug nach Neapel und zurück • Flugabhängige Steuern und Gebühren 

• Transfers im Zielgebiet lt. Programm • 7 x Übernachtung • 7 x Frühstück

• 7 x Abendessen z. T. in ausgewählten Restaurants • Deutsch sprechende

Reiseleitung vor Ort • Reiseliteratur

Italien

Mittelmeer

Neapel • 

• Amalfi

• Pompeji Ischia

Capri

Sorrent • 

Vesuv

Paestum

• Salerno 

REISEVERANSTALTER:

Fordern Sie noch heute den 

ausführ lichen Prospekt an!

Amalfi - Ravello - Neapel - Capri - Anacapri - Sorrent -
Massa Lubrense - Pompeji - Vesuv - Salerno - Paestum

UNESCO-Weltkulturerbe: Amalfitana - Neapel -  Pompejio

Landidyll im Zitronenhain - frischer Mozzarella undo

hausgemachte Spezialitäten bei Wein und Limoncelloo

Capri - unsterbliche Felsenkönigino

Ausgewähltes HHHH+ Hotelo

Online-Infos:  www.kus.globalis.de BUCHUNG UND BERATUNG: KAUFEN UND SPAREN · Neubrückenstraße 8 – 11 · 48143 Münster ·  Tel. 02 51 / 592 68 68 · Fax 0251/592 90 87 35

Tel. 02591 / 60 91
www.kreiskurier-lh.de

Geschäftliches

 06 61 -
38 02 01 54

Bei
Interesse:

Bei uns ist der Kunde König

Aus geplatztem Großauftrag

zu Spottpreisen! Wer will
eine oder mehrere haben?

16 nagelneue
Fertiggaragen

Sofortige 
Bargeld-

auszahlung!

5 Gründe, die für 
uns sprechen:

Wir sind…
– erfahren 
– kompetent
– zuverlässig 
– seriös

…und wir sind 
offen für alle 
Fragen!

GOLDANKAUF SELM
Kreisstraße 30a · 59379 Selm
Mo.-Fr. 9 - 17 Uhr

GOLDANKAUF WERNE 
Bült 9 · 59368 Werne
Mo.-Fr. 9 - 18 Uhr · Sa. 9 - 13.30 Uhr

GOLD-, SILBER- 
UND ZINNANKAUF

…
o

Wir versuchen
jedes Angebot zu

überbieten

5 Gründe, die für
uns sprechen:

...und wir sind 
offen für alle
Fragen!

Wir sind...
– erfahren 
– kompetent
– zuverlässig 
– seriös

GOLD-, SILBER-
UND ZINNANKAUF

Sofortige
Bargeld-

auszahlung!

Wir kaufen an: Altgold, 
Zahngold, Tafelsilber, ver-
silbertes Besteck, Münzen 
und Barren, Ketten und Rin-
ge, Edelsteine, Diamanten 
und alte DM, Luxusuhren 
z.B. Rolex, Breitling, Cartier

GOLDANKAUF LÜDINGHAUSEN
Mühlenstr. 15 · 59348 Lüdinghausen
Mo.-Fr. 9 - 18 Uhr · Sa. 9 - 13:30 Uhr

Daniels Schmuck-Shop und Goldankauf
Silberschmuck-Markenuhren. Riesige Auswahl an Trauringen in Gold/Silber
Kauflandpassage · 59192 Bergkamen Rünthe · Am Römerlager 1
Mo.-Sa. 9-20 Uhr Tel.: 0 23 89 / 5 39 61 71
Am Griesetorn 4 · 59368 Werne · Mo.-Fr. 9 - 18 · Sa. 9 - 13.30 Uhr
Tel.: 0 23 89 / 5 39 61 71 Telefonnummer für

alle Adressen gültig.

Tel. 0 2598 -986470
Brakelstr. 23 · 48308 Senden-Ottmarsbocholt

Musterausstellung · www.georg-goerdt.de

• Aluminium
• Kunststoff

• Stabgitter
• Torantriebe

Georg Goerdt
Zaunsysteme

Der Maler Express: Ausführung
hochwertiger Malerarbeiten. Tel.
MS/215274 Fax:MS/9878496
www.dermalerexpress.de

Küchen und Möbelmontagen,
vom Fachmann, Umzüge/Transpor-
te u.v.m. T. 0251/2608448 o.
0170/7559202

Malerarbeiten aller Art, auch
Fußbodenbeläge. Tel.
0172/1990611

Gesundheit

Abnehmen "Spielend leicht" mit
Hypnose! Raucherentwöhnung
90,-€Tel. 02594/7479, info-
hypnose.de

Immunsystem stärken mit basi-
scher Ernährung" Kurs mit 4 Tref-
fen am Di/Fr über 10 Tage in Selm
ab 6. Nov. Tel.: 02592/9 18 24
63

Zeit nur für dich, Kosmetik u.
Massage. Tel. 02597-2077 427,
zauberwerk-senden.de 

Sorglos-Mobile GmbH
Elektromobile für Senioren 

von verschiedenen Herstellern

Verkauf,  Vermietung und 
Reparaturservice.

Große Ausstellung an der 
Castroper Str. 160 in Datteln

 02363-362300
Ihr Sorglos-Mobile TeamIhr Sorglos-Mobile Team

Sorglos-Mobile GmbH
Elektromobile für Senioren 

von verschiedenen Herstellern

Verkauf,  Vermietung und 
Reparaturservice.

Große Ausstellung an der 
Castroper Str. 160 in Datteln

 02363-362300

alle Krankenkassen
Dülmen, Lüdinghauser Str. 19
Telefon 0 25 94 / 8 60 16 21

www. zweithaarstudio-filss.de

R. Filß

Perücken-Fachgeschäft

Tiermarkt

Hundehaftpfl. 5 Mio. €pauschal:
49,90€/jährlich, Versicherungs-
makler Steiner-Berger,
Tel:02592/2 16 95

Junge Meerschweinchen aus
Hobbyzucht, versch. Rassen und
Farben. LH 0171/6737755

Reptilienfachgeschäft Nicole Lenz,
Junglefood. Futtertiere, Reptilien u.
Zubehör zu günstigen Preisen.
Tel:0176/21 13 65 25
http://junglefood.jimdo.com

Lütkestr. 19  · 59387 Ascheberg
Tel: 02593-60392

www.mayas-hundeschule.de 

Mayas
HUNDESCHULEH

Unterricht

Kinder und Pferde, Reiten macht
Spaß! Equi-Kids, die Kinder-Reit-
schule in Lüdinghausen für Kinder
im Alter von 6 bis 11 Jahren. Nähe-
re Info auch zu den Reiterferien
www.gestuet-moorhof.de Mobil
0176 640 100 57 Tel. 02590-
9388688

Lehrerin erteilt Nachhilfeunterricht
in Mathe, Engl. u. Franz. Komme
ins Haus.Tel. 02382-7769859

Lehrkräfte für Einzelnachilfe ge-
sucht Engl., Latein, Franz., Deutsch
+ weitere Fächer
02591/2599923 oder abacus-
nachhilfe@t-online.de

Verkäufe

2 Berg Gokarts Extra BF-3 Sport
mit 3-Gangschaltung je FP 300 €,
Soziussitz FP 30 €, Kippanhänger
Berg FP 75 €, Tel. 02592-23945

6 Kisten Trödel á 5 €Tel.
02595-3850134 o. 0152-
03034452

Bandscheiben-Federkern-Mat-
ratzen original verp., 140 x
200cm NP 349 €, für 119 € u. in
90/100 x 200cm für je 99€. Liefern
möglich! Tel. 0179/9161122

ca. 220 original Videofilme, zu je
2,50 € zu verkaufen, Tel.
02593-929828

Neuw. Schneebreitschwanzper-
sianer Gr. 44 u. Breitschwanzjacke
Gr. 42 abzug. Tel. 02597-
963817

Neuwertiges Gästesofa zum aus-
ziehen, Federkern, liegefl. 140x200,
Farbe grau mit 4 passenden Kissen,
NP 650 €, zu verkaufen für 250 €

VB, Tel. 02593-929828

Orgel u. Sonnenbank je 100€Tel.
0172-9417555

Playmobil Zirkus u Pyramide á 25
€Tel. 02595-3850134 o.
0152-03034452

Verschiedenes

Joggingpartnerin in Senden ges.,
ich w. 26 J. bin Anfängerin. Tel.
0162-4251976

Unterstellplatz für Wohnwagen/
Anhänger/Boote, Hallelhöhe 4m.
Tel. 02591-5161

Wer repariert meine alte Wand-
pendeluhr, ggf. Reinigung? Bitte
melden 0172-2777093

P
ersönlich erstellt für:
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N O T FA L L D I E N S T E
W I C H T I G E  R U F N U M M E R N

Samstag, 3. November 2012
Hubertus-Apotheke, Hauptstr. 6, 59379 Selm 
(Bork), 02592/97575
Greif-Apotheke, Stimbergstr. 237, 45739 Oer-
Erkenschwick, 02368/56155
Gerburgis-Apotheke, Von-der-Reck-Str. 1-3, 48301 
Nottuln, 02502/6877
Burg-Apotheke Henrichenburg, Freiheitstr. 
17, 44581 Castrop-Rauxel (Henrichenburg), 
02367/8888
Sonntag, 4. November 2012
St.Urban-Apotheke, Kirchstr. 17, 48308 Senden 
(Ottmarsbocholt), 02598/98889
Marien-Apotheke, Dortmunder Str. 137, 45731 
Waltrop, 02309/2346
Römerberg-Apotheke, Am Römerberg 33, 59192 
Bergkamen (Oberaden), 02306/80076
Pantaleon-Apotheke, Könemannstr. 11, 48161 
Münster (Roxel), 02534/2934
Montag, 5. November 2012

Dorotheen-Apotheke, Lüdinghauser Str. 30, 48249 
Dülmen, 02594/2588
Apotheke am St. Vincenz-Krankenhaus, Rottstr. 10, 
45711 Datteln, 02363/2394
Luisen-Apotheke, Moltkestr. 2, 44536 Lünen, 
02306/18818
Barbara-Apotheke, Ludwigstr. 13-15, 45739 Oer-
Erkenschwick, 02368/1828
Dienstag, 6. November 2012
Bären-Apotheke, Tiberstr.9, 48249 Dülmen, 
02594/3134
Neue Apotheke am Kiepenkerl, Hagelstr. 14, 45731 
Waltrop, 02309/3480
Apotheke am Hauptbahnhof, Münsterstr. 55, 44534 
Lünen (Nordlünen), 02306/6075
Kranich-Apotheke, Brambauer Str. 39, 44339 
Dortmund (Brechten), 0231/800080
Mittwoch, 7. November 2012
Burg-Apotheke, Blaufärbergasse 4, 59348 Lüding-
hausen, 02591/23880
Delphin-Apotheke, Cappenberger Str. 86, 44534 
Lünen, 02306/755062

Notfallpraxis (Ärztepr. LH-Selm)
LH - 02591 / 89 33 61
Selm - 02591 / 89 33 61

Zahnärztlicher Notdienst
LH - 02591 / 94 80 01
Selm - 02306 / 86 77

Frauenhaus
Dülmen - 02594 / 868 54
Kamen - 02307 / 713 88

Elterntelefon
0800 / 111 05 50

Telefonseelsorge
0800 / 111 02 22
0800 / 111 01 11

St.Johannes-Apotheke, Espelstr. 17, 48308 Senden 
(Bösensell), 02536/9945
Donnerstag, 8. November 2012
Apotheke am Sandforter Weg, Sandforter Weg 7, 
59379 Selm, 02592/3097
Amandus-Apotheke, Heibeckstr. 4, 45711 Datteln, 
02363/561270
Neue Apotheke, Borker Str. 117, 44534 Lünen, 
02306/53664
Falken-Apotheke, Weseler Str. 20, 45721 Haltern am 
See, 02364/92650
Freitag, 9. November 2012
Bären-Apotheke, Langenbrückenstr. 18, 59348 
Lüdinghausen, 02591/6896
Dr. Graute‘s Tiber-Apotheke, Tibergasse 2, 48249 
Dülmen, 02594/7420
Kristall-Apotheke Henrichenburg, Lambertstr. 
2, 44581 Castrop-Rauxel (Henrichenburg), 
02367/181218
Kant-Apotheke, Preussenstr. 36a, 44532 Lünen 
(Horstmar), 02306/40266

Der 24-Std.-Apotheken-Notdienst 
wechselt täglich um 09.00 Uhr

www.apothekennotdienstkalender.de

HILFE UND BERATUNG

Feuerwehr/Notarzt 112, Polizei 110

Giftnotrufzentrale 0228 / 19 240

Gelsenwasser-Entstörungsdienst - 
Wasserversorgung 
Betriebsdirektion Lüdinghausen
02591 / 24 - 0

Kinder- und Jugendtelefon
0800 / 111 03 33

APOTHEKEN

02591
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seit über 15 Jahren
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Personenbeförderung

Club-Fahrten

Kran
ken

fahr
ten

fahr
ten

/ Ro
llstu

hlfa
h

d Re
hafa

hrte
n

n Ka
s…s

eit
übe

r 1
0 J

ahr
en…

haf
en

- Tr
ans

fer

01 70
40 68 615

02591

79 29 9102591

79 29 91

Automarkt

Achtung unglaublich! Zahle Spit-
zenpreis für Ihren PKW. Unfall-km-
TÜV egal, 24 Std.-Service. Tel.
02306/3 09 24 55

qlmJmhtOQKÇÉ=I=
SendenMessingweg 4,gebrauchte

Kleinwagen ab 700,-€ mit 2 Jahre
Tüv/Au Tel. 0174-7805326

Audi

Audi 80 B Kombi, Bj. 95, 66 kw/90
PS, ZV, ABS, eFH, SSD, Alu, AHK
sehr gepflegt, TÜV 11/14 1350€.
Tel. 0174-7805326

Fiat

Schwarzer Fiat Punto, Bj. 99, 8-
fach bereift, 44 kw, 140 tkm, Euro
3, Servo, 2 V, AHK, Top Zustand,
Tüv/Au 2 Jahre 1100,-€Tel.
0152-24435877

Kaufgesuche

02541/9689275 Kaufe alle Autos/
Busse/LKWs, auch Unfall, Motorsch
& sonst. Defekte. Komme u. zahle
bar, bis 21 Uhr.

Kaufe jeden PKW! Mängel, Km-
Leistung, Unfallschaden, HU egal!
Tel. 0163/8853310 od.
02306/978796

Seriöser Autoexport kauft PKW/
LKW/Busse/Motorsch./Unfall. Zahle
bar ü.Restwert, Sof.-Abhol. a. So.
Tel 0201/20601134

qlmJmhtOQKÇÉ
Wir kaufen Ihren Tüv abgelau-
fenden Pkw. Bitte alles anbie-
ten!Tel. 0174-7805326

Motorräder/Roller/Mofas

Suche alten Vesparoller oder altes
Motorrad zum Restaurieren. Tel:
0175-7093119

Renault

Clio 3 Extreme1.2 16V TCE
schwarz met.101 PS Klima el.FS
Bordc. ZV Radio CD 1.Hand Unfall-
frei Alu Felg. Winterr.
Stahlf.185/60/R15 92t.KM Gara-
genw.,7190 € VB.
Tel:02306/72070 od.
0173/8001069

Rund ums Auto

4 M+S Reifen auf Stahlfelge 5-
Loch Dunlop, 195/65 R15, VB
150,-€. Tel. 02592/2269619

4 Stahlfelgen, Citröen Belingo 14
Zoll 25 €Tel. 02595-3850134 o.
0152-03034452

4 Winterreifen Falkens M&S Euro-
winter 170 70 R 14, 84 T, ca. 5 mm
auf Stahlfelgen 5 1/2 J 14, 4-Loch
(z.B. Opel Astra) 80 €Tel. 0171-
1221487

Volkswagen

Achtung! Benzin-Gas LPG, VW Cad-
dy, Mod. 2006 1,6l, 75 kw, Euro 4,
160 tkm, eSP, Klima, ABS, AHK,
eFH, Servo, 2V, 8fach bereift, Tüv/
Au 2 Jahre, 5950€. Tel. 0157-
81913917

Wohnmobile

Kaufe Wohnmobile 03944 -
36160 www.wohnmobilcenter-
aw.de

Immobilien

Immobilien Ankauf

Gebürtiger 42-jähr. Sendener
sucht in Senden ein günstiges
Haus. Nur v. privat Tel. 0171-
6540778

Immobilien Verkauf

Datteln, Castroper Str.: 4 Fam.-
Haus (Leerstand) mit 204 qm Wfl.
inkl. 781 qm Grundst., renovie-
rungsbedürftig, zu nur 99.000,-€.
Tel. 0152-54061825

Davensberg, Haus, BJ 72, GF 595
qm,, WF 160 qm, Gasheizung,
kompl. nachgedämmt, VB 185.000
€. Tel. 01522/9595192

Selm, ETW, ca. 40 qm, zentral gele-
gen, 2 Zi. KoNi, Bad, Balk., renov.
frei ab Januar 38.000€ VB Chiffre
387995

Mietgesuch

Hiltrup, suche 3- Zi.-Whg. bis 65
qm mit Balkon zum 01.01. o. später
Tel. 0173-5164558

Vermietungen

Ascheberg, DG-Whg., 57 qm, 2
ZKB, Abstellraum, Südbalkon, La-
minat, Keller u. Stellplatz z.
01.02.13, KM 300€Info 0172-
5319966

Ascheberg. Whg., ca. 60 qm Wfl., 2
ZKB, Balkon, frei nach Vereinba-
rung, KM 310 Euro & NK. Tel.
02596-1252, Immob. Kersting.

Grill Gaststätte in Lünen Gahmen,
komplett ausgestattet, 55 m², KM
400 € 60 € NK, 1000 € Kaution
Tel. 02306/9269549

Lüdinghausen. Kleine Whg., ca. 35
qm Wfl., ab 1.1. für 195 Euro KM &
NK zu verm. Tel. 02596-1252,
Immob. Kersting.

Lüdinghausen: Gewerbehalle 135
m² zzgl. 30 m² Büro, WC, Küche,
Parkplätze. Ab 01.05.2013 evtl.
früher zu verm. KM 590,-€ + NK.
Tel. 0151-61512632

Nordkirchen. Souterrainwhg., ca.
75 qm Wfl., 2 ZKB, ab 1.1.13 für
290 Euro KM & NK zu verm. Tel.
02596-1252, Immob. Kersting.

Olfen Ladenlokal, 205 m², Haupt-
geschäftsstrasse, für alle Branchen,
ab sofort zu vermieten, Tel.
02595-3627

Olfen Stadtmitte 3 Zi-Whng., 95
m² mit Balkon für 420 € + NK + 2
MM Kaution, ab sofort zu vermie-
ten, Tel. 02595-3627

Olfen, EG, 3 Zi. KDB, G-Wc, Keller,
Balkon, 78 m² G-Wc, ab sofort zu
verm. KM 360€ + NK + 2 MM
Kaut. Tel. 02595/454

Selm Bork, Am Haferkamp, 2 Z.K.B,
48,40 m², WBS Miete 210,54 € zzgl
NK, 3 MM Kaution, ab sofort
WohnBau Westmünsterland,
Willy-Brandt-Platz 1,59379
Selm, Tel: 02592/919970

Selm, Ackerring, DG, 2 Z.K.B, 60,70
m², WBS Miete 297,22 € zzgl NK, 3
MM Kaution, ab 01.12.2012
WohnBau Westmünsterland,
Willy-Brandt-Platz 1,59379
Selm, Tel: 02592/919970

Selm, Markland, 2 Z.K.B, 65,95 m²,
WBSMiete 304,50 € zzgl NK, 3 MM
Kaution, ab 01.02.2013 WohnBau
Westmünsterland, Willy-
Brandt-Platz 1, 59379 Selm,
Tel: 02592/919970

Seppenrade Dorfmitte, EG, ca. 40
qm, frisch renov., 2 Zi. m. Bad +
Balkon an Single, NR ab sofort od.
später zu verm. Tel. 02591-
88260

Stellplatz in Selm, Ackerring 7
Miete 12,78 €, ab sofort Wohn-
Bau Westmünsterland, Willy-
Brandt-Platz 1,59379 Selm,
Tel: 02592/919970

Südkirchen. Whg. mit WBS, 61 qm
Wfl., 3 ZKB, Balkon, frei nach Ver-
einbarung, KM 249 Euro & NK. Tel.
02596-1252, Immob. Kersting.

Lüdinghausen: Attraktive, gepfleg-
te und noch vermietete Eigen-
tumswhg. mit 67 m² Wfl. KP:
55.000,-€. Tel. 0152-540 61
825

Rosendahl-Osterwick: Freist. EFH
der Extraklasse, Bj. 2002 mit 130
m² Wfl. zuzügl. Wohnraumkeller,
mit Carport und toller Gartenanla-
ge incl. 434 m² Grdst. KP:
230.000,-€Tel. 0152-540 61
825

Gesundheit

Reisen/Erholung

Bad Rothenfelde Hotelapp. mit
Schwimmbad, 1 Woche 2 Pers.
199,-€ Prospekt anfordern. Tel.
0176-96193466

Kaufgesuche

Suche eine Pelzjacke o. Pelzman-
tel, Tafelsilber u. Bleikristall. Tel.
0163/9272441

Suche günstig Trödel Tel. 0152-
04153647

Für Tierliebhaber
Auf der Suche nach einem Hundetrainer

02591 / 60 91
www.kreiskurier-lh.de

Kleinanzeigen im 
Münsterland Markt
Schon ab 1,30 €

Dülmen: Junges Doppelhaushälfte
der Extraklasse, 100 m² Wfl. Bj. 95
in bevorzugter Waldrandlage mit
Garage u. Carport, Vollkeller, 270
m² Grdst. KP: 185.000,-€Tel.
0152-540 61 825

P
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Die Lösung des Rätsels  nden Sie in der nächsten Ausgabe oder ab Mittwoch, 12 Uhr, auf der 
Internetseite: www.kus-muenster.de

Das Sudoku Nummer 179

01379 / 22 00 13
(50 Cent/Anruf DTAG; mobil ggf. abweichend; 
M.I.T. GmbH)

Haben Sie das Rätsel gelöst?
Dann tragen Sie nun die drei Lösungs-
zahlen entsprechend der Buchstaben in 
die drei Kästchen ein.

Die Lösung des Sudoku  
vom letzten Sonntag:

Rufen Sie nun die

an und geben Sie die Lösungszahl 
durch. Unter allen Teilnehmern mit 
der richtigen Zahlenreihe verlosen 
wir 40 Euro. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. 
Wir wünschen Ihnen viel Glück!
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So geht‘s: Ein leeres Raster besteht bei Sudoku aus 81 Zahlen-
feldern. Ihre Aufgabe besteht darin, die freien Felder mit Zahlen zu 
füllen. Dabei sind zwei Regeln zu beachten:

Alle Zahlen von 1 bis 9 müssen in jeder Spalte, in jeder Zeile und 
in jedem Block enthalten sein. 
Jede Zahl darf nur einmal in jeder Spalte und jeder Zeile sowie in 
jedem Block enthalten sein.

Das Sudoku Nummer 242
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Das Sudoku Nummer 251
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_boifkK=Der Anteil der berufs-
tätigen Männer liegt in
Deutschland nach wie vor
deutlich über dem Wert bei
den Frauen. So gingen im ver-
gangenen Jahr 81 Prozent der
Männer, aber nur 71 Prozent
der Frauen im Alter von 20
bis 64 Jahren einer Erwerbs-
tätigkeit nach, wie das Statis-
tische Bundesamt am Freitag
anlässlich des Weltmännerta-
ges am 3. November mitteilte.
Damit liegt der Unterschied
allerdings noch unterhalb des
EU-Durchschnitts: Europa-
weit gingen drei Viertel der
Männer und 62 Prozent der
Frauen einer Arbeit nach.
Auch bei der wöchentlichen

Arbeitszeit herrschen den
Statistikern zufolge deutliche
Unterschiede: Demnach hat-
ten 90 Prozent der arbeiten-
den Männer zwischen 15 bis
74 Jahren in Deutschland ei-
ne Vollzeitstelle, bei den
Frauen waren es dagegen nur
54 Prozent. � Ç~éÇ
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qlhflK In 34 Ländern verkauft
der US-Technologiekonzern
Apple seit Freitag die Mini-
version seines iPad, das iPad
Mini. In den Großstädten
Asiens und Australiens, wo
der Verkauf begann, fiel der
Ansturm der Kunden aber
eher verhalten aus. Das iPad
Mini ist handlicher und leich-
ter als das Original.  � ^cm
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NOTIZEN

Diskret inserieren?
� 02 51 / 592-6554
kontakte@kus-muenster.de

10-16 Frauen – küssen, schmusen, alles geht!!!

Einmal bezahlen – nur € 20,–
täglich v. 12-2 Uhr · Fr./Sa. Open End

Hans-Böckler-Str. 48
Tel. 02591.940516 · Lüdinghausen
„Deutschsprachige Frauen gesucht!“ „N

eu
e
Fr
au

en
ei
ng

et
ro
ffe

n!
“

nur 20,–

www.clubklein-paris.de
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Laura XXL-Dame
mit XXL-Oberweite
Mass. + mehr   0174 - 7763779

Sonja, Monika u. Susi - privat -
0152-26780505 / 0176-76117063

Gutschein € 10,00MS-Nienberge

Carmen wieder da
Mo.-Fr. 10-20 Uhr · 0163 - 9285332 od. 02533-9354469

ROSA
☎  01 52 / 03 62 23 04

EROTISCHE MASSAGEN

Feminine liebev. SIE nimmt sich gerne für 
Dich Zeit: Maße 1,74 m 58 kg, OW mittel.

Tel. 0175-2586041

und...?

Verena,
attraktive, elegante Klassefrau

mit hübscher Freundin.
(02 51) 23 51 17

Diskret Privat

Tom Der Mann für den Mann
Erotische Massagen
01 76 - 76 42 63 08
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Und der Coach ist zu dem Er-
gebnis gekommen, dass sein
Team bei der Reserve der
Preußen aus Münster durch-
aus eine Chance hat, sein
Punktepolster auf die Ab-
stiegsränge wieder etwas aus-
zubauen. Nur noch zwei
Punkte beträgt der Vorsprung
auf Platz 14, dem ersten von
drei Abstiegsrängen. Es wa-
ren schon einmal fünf. Aus
den letzten fünf Begegnun-
gen holte Herbern nur fünf
Punkte.
Nach dem 1:3 gegen den

Topfavoriten Rödinghausen
hatte der Coach der Blau-Gel-
ben seinem Team mangelnde
Aggressivität bescheinigt, hat
dies aber in der Woche mit
der Mannschaft besprochen
und relativiert.
„Gegen Rödinghausen sind

wir einfach nicht ins Spiel ge-
kommen. Gegen Münster
wird dies anders sein“, glaubt
der Fußballtrainer an sein
Team.
Münster ist auf heimischem

Kunstrasen bislang noch un-
geschlagen, spielte nur ein-
mal remis und gewann sonst
alle Begegnungen. Außerdem
sind die Münsteraner äußerst
kombinationssicher und
spielstark.
„Wenn wir früh stören und

die Kombinationen unterbin-
den, werden wir vielleicht ei-
nen Punkt mitbringen“, hofft
Bentrup. Zuversichtlich

stimmt auch die Personallage.
Nachdem Bentrup gegen Rö-
dinghausen nur drei Spieler
auf der Ersatzbank hatte, gibt
es nun wieder mehr Alternati-
ven.
Daniel Wilcock, Tim Eckel

und Kapitän David Brockmei-
er sind wieder im Kader und
können auflaufen. Daniel
Krüger, Sturmpartner von

Joachim Mrowiec, ist noch
für ein Spiel gesperrt. Verletzt
ist nur Timmy Schütte, der
zuletzt nur in der Zweiten ge-
spielt hat und sich nun einen
Muskelfaserriss zugezogen
hat. � ï~ê
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_bodK Die Fußballer von råáJ
çå= iΩÇáåÖÜ~ìëÉå haben es
wieder mit einer Spitzen-
mannschaft zu tun. Nach GW
Nottuln kommt nun der Spit-
zenreiter am morgigen Sonn-
tag (14.30 Uhr) ins Westfa-
lenringstadion und die Aus-
gangssituation ist für Union
wieder ähnlich.
„Wir sind krasser Außensei-

ter“, sagt Unions Trainer Uli
Leifken, der in der Staffel 11
eine Zweiklassengesellschaft
ausmacht. „Dorsten und Not-
tuln werden auf jeden Fall um
die Meisterschaft spielen. Im
Abstiegskampf gibt es eine
Handvoll Teams, die noch re-
lativ dicht beisammenliegen.
Gegen den Spitzenreiter

will die Union versuchen,
möglichst lange hinten die
„Null“ zu halten, um die Gäs-
te zu ärgern. „Wenn wir
kämpferisch alles geben, ist
vielleicht mal etwas drin“,
hofft Leifken, dass sein Team
den Bann brechen und sich
auch mal gegen ein Team von
oben beweisen kann. Ob es
ausgerechnet gegen den Spit-
zenreiter klappt, wird sich
zeigen.
Personell sieht es bei Lü-

dinghausen wieder etwas
besser aus. Sebastian Drees

und Jan Miklejewski sind
wieder mit dabei. Nur Thors-
ten Schnaase fällt verlet-
zungsbedingt aus.
Schon jetzt streckt Union

Lüdinghausen die Fühler aus
nach Neuzugängen während
der Winterpause. „Unser Ka-
der ist dünn besetzt, jeder
weiß das. Wir haben noch Be-
darf auf der ein oder anderen
Position“, hofft Leifken, dass
sich noch einiges ergibt, da-
mit das Team zur Rückrunde
voll angreifen und die Liga
halten kann.
Ligakonkurrent a~î~êá~= a~J

îÉåëÄÉêÖ hat ähnliche Proble-
me und empfängt morgen
(ebenfalls 14.30 Uhr) den Ta-
bellendritten. Mit dem TuS
Sinsen hat das Team um Neu-
trainer Carsten Winkler wie-
der einen dicken Brocken vor
der Brust. Wie in der Vorwo-
che gegen Dorsten-Hardt wol-
len die Davaren möglichst
lange versuchen, keinen Ge-
gentreffer zuzulassen. „Das
ist uns gegen Dorsten 44 Mi-
nuten gelungen. Diesmal wol-
len wir die Zeit ausbauen und
offensiv Akzente setzen. Das
haben wir unter der Woche
trainiert“, so Winkler. Perso-
nell kann Davaria aus den
Vollen schöpfen. Alle Spieler
sind an Bord.  � ï~ê
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